
Baienfurter Adventsabende 
Und schon ist es soweit. Die 23. Baienfurter Adventsabende öffnen die Pforten und bringt die Weihnachtsstimmung vollends 
nach Baienfurt. Heute 

am Freitag, 15. Dezember ab 17 Uhr  und am Samstag, 16. Dezember ab 15 Uhr

laden wir Sie ganz herzlich auf unseren Marktplatz ein. 
  
Ein beeindruckendes Angebot mit besonderen weihnachtlichen Artikeln, Bastelarbeiten, Geschenkideen und kulinarischen Köst-
lichkeiten erwartet Sie in den kommenden Stunden.
Darüber hinaus gibt es ein attraktives Rahmenprogramm. 
  
Am Samstag sind ebenfalls die Weihnachtspyramide und das Minikarussell von Walter Nägele, Familie Thoma und dem gesam-
ten Team zu bewundern. Diese Attraktionen gestalten das Ambiente der Baienfurter Adventsabende noch eindrucksvoller. 
  
Sie sind herzlich eingeladen, an den zahlreichen Ständen mit Glühwein und leckeren Köstlichkeiten das Programm des Kindergar-
tens St. Ulrich, der Jugendkantorei und den „Albhornschwoba“ zu genießen und den Abend in gemütlicher Atmosphäre ausklin-
gen zu lassen.
 
Am Samstag eröffnet der Stellvertretende Bürgermeister Richard Birnbaum die Adventsabende. Umrahmt wird die Begrüßung 
von dem Vororchester des Musikvereins Baienfurt und der Bläserklasse der Achtalschule Baienfurt.
Mit den Aufführungen des Kindergartens Kardelina, des Schülerchors der Achtalschule Baienfurt und des Musikvereins Baienfurt 
ist weiter über den gesamten Nachmittag hinweg ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
  
An beiden Tagen wird selbstverständlich auch der Nikolaus präsent sein und allen kleinen Marktbesuchern eine große Freude machen.
Die Weihnachtsgeschichten, die von den Erzieherinnen des Kindergartens „Arche Noah“ und des „Waldkindergartens“ in der Ge-
meindebücherei vorgetragen werden, bringen auch den kleinen Besuchern ein leuchten in die Augen. 
  
Außerdem sind Sie während den gesamten Adventsabenden eingeladen, im Foyer des Rathauses die Kunstausstellung „An-
sicht-Landsicht-Durchsicht“ von Katharina Widmaier und Marco Bruckner bewundern. 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen stimmungsvolle Stunden bei den
„23. Baienfurter Adventsabenden“. 
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Freitag, 15. Dezember 2023  
17:00 Uhr    Eröffnung der Adventsabende durch Bürgermeister Günter A. Binder 
17:00 - 19:00 Uhr Die Kindergärten Arche Noah und Waldkindergarten lesen 
 Advents-/Weihnachtsgeschichten in der Gemeindebücherei 
17:45 - 18:00 Uhr Lichtertanz des Kindergartens St. Ulrich 
18:00 - 18:30 Uhr Besuch des Nikolauses 
18:40 - 19:00 Uhr Auftritt der Jugendkantorei 
19:15 – 20:00 Uhr Auftritt der „Alphornschwoba“ 
20:00 Uhr Adventsabende „Kirchenkino“ in der Evangelischen Kirche in Baienfurt 
  
Samstag, 16. Dezember 2023
15:00 Uhr Begrüßung durch den stellvertretenden Bürgermeister 
 Richard Birnbaum 
 Auftritt Vororchester Musikverein Baienfurt und 
 Bläserklasse der Achtalschule Baienfurt 
15:00 - 19:00 Uhr  Die Kindergärten Arche Noah und Waldkindergarten lesen Advents-/Weihnachtsgeschichten 
 in der Gemeindebücherei 
15:15 – 15:30 Uhr Vorführung des Kindergartens Kardelina 
16:30 – 17:00 Uhr    Schülerchor der Achtalschule Baienfurt 
17:00 – 17:30 Uhr Besuch des Nikolauses 
17:30 – 19:00 Uhr Musikverein Baienfurt 
  
Baienfurter Vereine, Kindergärten und Achtalschule 
  
DRK Baienfurt-Baindt 
Crêpes, Zuckerwatte, Kinderpunsch 
  
DLRG und Förderverein Hallenbad
Schupfnudeln, weißer Glühwein 
  
Jugendfanfarenzug „Löwen“ Baienfurt 
Feuerwurst mit Baguette, Kraut, Zwiebeln, Zaziki 
  
Narrenzunft Henkerhaus
Heiße Seelen, Kinderpunsch, heiße Ananas 
  
Kickacher Waldbad Hexen 
Bier, heißer Hugo, alkoholfreie Getränke geröstete Maultaschen 
  
Liederkranz: CHORifeen
Glühwein, Kinderpunsch, Leberkäswecken 
  
Ukrainische Gemeinschaft „UA HUB“ 
Borschtsch, Varenyky, Mlynzi, Pampushki, Lebkuchen, Muffins, Kuchen, Glühwein, Heiße Schokolade, handgemachte Produkte 
  
Katholischer Frauenbund
Waffeln, Glühmost, selbstgestrickte Socken 
  
Reitgemeinschaft Baienfurt
Kartoffelsuppe, Linzer Torte, Glühmost, Kaffee 
  
SG Baienfurt Fußball 
Glühwein mit Amaretto, Grillwurst 
  
SG Baienfurt Tennis
Bier, Pommes frites, Chicken-Nuggets 
  
SG Baienfurt Turnen 
Fruchtiger Glühwein, Bombardino 
  
Kegelsportverein Baienfurt
Tintenfischringe mit Remoulade, Feuerzangenbowle 
  
Welt der Igel  
Weihnachtliche Gebäcke, Weihnachtsliköre, Marmelade, 
Pralinen, Schokolade, Amaretto mit Sahne 
  
Naturnahe Bildung Baienfurt 
Stockbrot, Glühwein, Kinderpunsch 
  
Kindergärten Pinocchio und St. Josef
Grillwurst und Punsch 
  
Achtalschule Baienfurt
Kinderpunsch, Waffeln, Basteleien 

Anbieter von Kunsthandwerk 

Michal Ondrejcik, Baienfurt 
Bienenwachs, Honig, Kerzen, Wrappies, Honigwein 
  
Rosa Paule, Baienfurt 
Selbstgemachtes: Strickwaren, Liköre, Marmelade, Crepes 
  
Kerstin Schwegler, Baienfurt 
Süße Mitbringsel, Selbstgebackenes, vegane Leckereien 
  
Frau Mock, Baienfurt 
Selbstgemachtes: Plätzchen, Liköre, Marmelade 
  
Melanie Kaletta, Baienfurt 
Selbstgemachtes  
  
Tania Geis 
Handgemachtes mexikanisches Kunsthandwerk, 
mexikanische Soßen 



baienfurter 3

WEIHNACHTS
KONZERT

musikverein
BAIENFURT
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PROGRAMM

SAMSTAG, 23.12.2023
GEMEINDEHALLE
BAIENFURT
20 UHR

JUGENDKAPELLE

PAUSE

BLASORCHESTER

CHRISTMAS PORTRAIT
MEDLEY

ARR. ERIC OSTERLING

ERINNERUNG AN ZIRKUS RENZ
GUSTAV PETER

Solostück für Xylophone - Bearb. Walter Tuschla

Solisten Vivien Gmelin & Sebastian Schurr

CLOUD(IU)S ... DER WOLKENMANN 
MEDLEY

THIEMO KRASS

FESTIVAL FANFARE
FRANCO CESARINI

CLOUDBURST
ERIC WHITACRE

ARABESQUE
SAMUEL R. HAZO

FUNK ATTACK
OTTO M. SCHWARZ

AT THE BREAK OF GONDWANA
BENJAMIN YEO

APPALACHIAN OVERTURE
JAMES BARNES

A LITTLE CONCERT SUITE
1) Intrada

2) Siciliana

3) Scherzo

4) Gigue

ALFRED REED

JUGENDKAPELLE

PAUSE

BLASORCHESTER

JUGENDKAPELLE

PAUSE

BLASORCHESTER

JUGENDKAPELLEJUGENDKAPELLE

PAUSE

BLASORCHESTER

WIR FREUEN UNS ÜBER IHREN 
BESUCH & WÜNSCHEN IHNEN EINEN 

SCHÖNEN KONZERTABEND.
Richard Birnbaum  1. VORSITZENDER
Sebastian Bernauer DIRIGENT BLASORCHESTER
Veronika Gauß DIRIGENTIN JUGENDKAPELLE
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Adventliche Einstimmung auf Weihnachten 
Kammermusikvereinigung Baienfurt musiziert in der  
Kirche Mariä Himmelfahrt 
In turbulenten und wenig einfachen Zeiten innezuhalten und zur 
Ruhe zu kommen, das hatte sich die Kammermusikvereinigung 
Baienfurt für die Zuhörer ihres Konzerts am zweiten Advent in 
der katholischen Kirche Mariä Himmelfahrt vorgenommen. Und 
tatsächlich durften die zahlreichen Besucher den vorbereitenden 
Weg durch die Adventszeit musikalisch miterleben, wohl nicht 
zuletzt auch deshalb, weil die sinnreich-durchdachte Programm-
abfolge durch einfühlsame Texte mit besinnlichem Unterton von 
der Dirigentin Ruth Badent kommentiert wurden. 
Dabei wird die Musik von Johann Sebastian Bach gewisserma-
ßen zum Wegweiser durch das überwiegend instrumentale Pro-
gramm des Konzerts, beginnend mit Bachs Choral „Wie soll ich 
dich empfangen“ aus der ersten Kantate seines ‚Weihnachtsora-
toriums‘. Die weiteren aufgeführten Werke verstehen sich so als 
einzelne Stationen auf dem Weg zum Weihnachtsfest und mün-
den konsequenterweise im abschließend von der ganzen Zuhö-
rergemeinde gemeinsam gesungenen Weihnachtslied „Tochter 
Zion“. 
Immer wieder werden altbekannte Weisen angestimmt, die alt-
bewährte Traditionen zur Advents- und Weihnachtszeit in Erin-
nerungen rufen. Dazu gehört sicherlich auch das Arrangement 
von verschiedenen Melodien aus Peter Tschaikowskys Musik zum 

Triumphale Saison für die Ringer der KG Baienfurt in der 1. Bundesliga 
- Klassenerhalt ist absolut gesichert - 
Immer haben die Ringer der KG Baienfurt mit höchstem Einsatz 
alles gegeben.
Schon nach dem Sieg beim zweitletzten Kampf gegen Mar-
kneukirchen war der Klassenerhalt in der 1. Bundesliga fest ver-
ankert.
Doch nun haben sie zum Abschluss der Saison in der Baienfurter 
Arena noch einmal nachgelegt und Burghausen – in den letzten 
sechs Jahren fünfmal deutscher Meister – mit einer  phänomen-
alen und absolut spitzenmäßigen sportlichen Leistung besiegt.
Darauf sind wir als Gemeinde Baienfurt sehr sehr stolz.
Zu diesem herausragenden Gesamtergebnis und einzigartigen 
Erfolg beglückwünschen wir den starken Aufsteiger, die KG Bai-
enfurt, ganz herzlich.
Herzlichen Glückwunsch an alle Ringer, an den 1. Vorsitzenden 
Markus Bohmeier, den 2. Vorsitzenden Marcel Bolduan, an den 
Ehrenvorsitzenden Otto Bausch  zusammen mit der gesamten 
Vorstandschaft und  zusammen mit allen Verantwortlichen; Ge-
schäftsführer, Sportlicher Leiter, Trainer, Betreuer  und dem gesamten von Erfolg ge-
krönten Team.

Sehr großen Einsatz und sehr großen Erfolg zeigt auch die zweite Mannschaft der KG 
Baienfurt in der Landesklasse Württemberg.
Am kommenden Samstag, 16. Dezember findet ab 19.15 Uhr in unserer Sporthalle 
ebenfalls der letzte Kampf in dieser Runde gegen Meinsheim statt.
Bei einem Sieg ist der Aufstieg in die Landesliga möglich.
Wir drücken ganz fest die Daumen und wünschen sehr, dass es damit klappt.
Nach Mitteilung der KG Baienfurt ist der Eintritt frei.
Günter A. Binder, Bürgermeister  
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Geänderte Bankverbindung  
der Gemeinde Baienfurt 

Nach der Fusion der VR Bank Ravensburg-Weingarten eG mit 
der Volksbank Friedrichshafen-Tettnang eG zur Volksbank  
Bodensee-Oberschwaben eG, 
hat sich auch die Bankverbindung der Gemeinde Baienfurt wie 
folgt geändert: 
Neue IBAN: DE15 6519 1500 0802 1550 06 
Neuer BIC: GENODES1TET 
Bitte passen Sie ggfls. bestehende Daueraufträge bei Ih-
rer Bank entsprechend an und nutzen für Überweisungen 
diese neue IBAN. 
  
Die bei der Gemeinde gespeicherten Bankdaten (z.B. für eine 
Einzugsermächtigung / SEPA-Lastschriftmandat) konnten   
aufgrund der 
Mitteilung der fusionierten Bank automatisch geändert wer-
den, wenn die Konten noch aktiv waren. 
Bei konkreten Rückfragen steht die Gemeindeverwaltung un-
ter der Mail-Adresse kasse@baienfurt.de gerne zur Verfügung. 
Vielen Dank
 
 

Ablesung der Wasseruhren 

Jedes Jahr auf das Neue wird für die Erfassung der Zähler-
stände der Wasseruhren Ihre Mithilfe benötigt. Diese dienen 
der Verbrauchsabrechnungserstellung für ihren Wasser-
verbrauch sowie das Abwasser. Der Abrechnungsstichtag ist 
der 31. Dezember eines jeden Jahres. 
Die Ablesekarten werden ab dem 11. Dezember 2023 per Post 
den Hauseigentümern oder stellvertretend an die Hausver-
waltungen übersandt. 
Für die Zählerablesung bitten wir folgendes zu beachten: 
•  Überprüfen Sie bitte die Zählernummer in unserer Ablese-

mitteilung mit der Zählernummer auf Ihrem Wasserzäh-
ler. 

•  Tragen Sie das Datum und Ihren Zählerstand ein und 
übermitteln die Daten an die Gemeinde Baienfurt. Die Zei-
ger sind für die Ablesung ohne Bedeutung. 

•  Die Übermittlung der Daten sollte bis spätestens 05. Ja-
nuar 2024 erfolgen. Dafür stehen verschiedene Möglich-
keiten zur Verfügung. 

So wie bei den meisten Versorgern, treibt auch die Gemeinde 
die Digitalisierung weiter voran. Deshalb wird die Online – Mel-
dung weiter ausgebaut und bevorzugt. Darüber hinaus kön-
nen Sie die Ablesekarte per Post versenden, in den Briefkasten 
des Rathauses einwerfen oder persönlich im Rathaus abge-
ben. Die Adresse lautet Gemeinde Baienfurt, Marktplatz 1,  
88255 Baienfurt. 
Die Online – Meldung ist am einfachsten über den QR-Code 
auf der Ablesemitteilung vorzunehmen indem Sie den QR-
Code auf der Ablesemitteilung scannen, gelangen Sie zu der 
richtigen Internetseite mit Ihrer Zählernummer. Alternativ 
können Sie die unter dem QR- Code stehende Adresse in Ihren 
Browser manuell eingeben (muss ganz genau übereinstim-
men). 
Die allgemeingültige Internetseite zur Abgabe der Zählerstände 
für Baienfurt ist folgende: https://baienfurt.public.hybrid. 
infoma.app/GemeindeBaienfurt/
Hier müssen allerdings sowohl das Kassenzeichen als auch die 
Zählernummer von der Ablesekarte manuell eingeben wer-
den. Danach folgen Sie den Anweisungen auf der Internet-
seite. Nach Beendigung der Übermittlung können Sie für Ihre 
Unterlagen einen Ausdruck erstellen, falls gewünscht. 
Bei der Onlineerfassung des Zählerstandes ist Ihre E-Mail Ad-
resse für eventuelle Rückfragen anzugeben, sowie das Häk-
chen bei „Nächste Ablesekarte per E-Mail erhalten“ zu 
setzen, damit wir Ihnen künftige Ablesemitteilungen und 
weitere Korrespondenz per E-Mail übersenden können.

Bitte haben Sie auch Verständnis dafür, dass Ihr Zählerstand 
bis spätestens 05. Januar 2024 vorliegen muss, ansonsten 
müssen wir den Verbrauch schätzen. 
Näheres entnehmen Sie bitte der Ablesemitteilung oder den 
weiteren Vorschriften in der Wasserversorgungssatzung der 
Gemeinde Baienfurt. Bei Fragen oder Schwierigkeiten steht Ih-
nen unsere E-Mail Adresse zur Verfügung: wasserverbrauch@
baienfurt.de. Alternativ können Sie uns zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses telefonisch unter 0751/4000-32 erreichen. 
Ihre Gemeindeverwaltung Baienfurt

weihnachtlichen Ballett-Klassiker „Der Nussknacker“, das lebendig-frisch und durchaus nicht ohne humorige Untertöne musiziert 
wird. Welch ausgereifte Probenarbeit Ruth Badent mit ihrer Kammermusikvereinigung geleistet hat, zeigt sich auch in Frances-
co Manfredinis Concerto grosso op.3, Nr.12 mit seinen pastoralen Passagen. Dank eines bemerkenswert reinen und homogenen 
Streicherklangs und der äußerst engagiert agierenden ersten Geigerin Carolin Schrul können hier besonders die konzertierenden 
Elemente der barocken Komposition präzise und transparent herausgearbeitet werden. 
Sichtliche Musizierfreude entwickelt das von Ruth Badent umsichtig und feinfühlig geleitete Streicherensemble besonders auch 
im Zusammenspiel mit den beiden Solisten des Konzertes. Der Bassist Hermann Locher hatte mit zwei Bacharien eine äußerst 
anspruchsvolle Aufgabe zu bewältigen und wusste aufgrund seines Gestaltungswillens im Dienste der Textausdeutung seine so-
lide Stimme besonders in tieferen Lagen zu entfalten. 
Gänzlich überzeugt der Trompeter Hermann Ulmschneider mit klarer Linienführung und dynamisch differenzierten Abstufungen. 
Gewohnt zuverlässig weiß er zahlreiche virtuose Akzente zu setzen und verleiht damit nicht nur in „Trumpet tune“ von Jeremiah 
Clarke, sondern vor allem auch im Trompetenkonzert von Georg Philipp Telemann dem Konzert einen festlich-barocken Glanz. 
So gerät der in sich harmonische Adventsabend zur im besten Sinne besinnlichen Einstimmung auf das nahende Weihnachtsfest 
mit dem Wunsch nach Frieden und Harmonie. Und mit dieser Zuversicht darf man sich wohl nicht nur auf Weihnachten freuen, 
sondern auch auf das nächste Konzert der Baienfurter Kammermusikvereinigung! 
Rainer Michael Hepp
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Glückwunsch zum 90. Geburtstag 

Am 9. Dezember 2023 konnte Frau Emilie Philp im Kreise ihrer 
Angehörigen ihren 90. Geburtstag feiern. 
Bürgermeister Günter A. Binder und Pfarrer Martin Schöberl 
überbrachten der Jubilarin die Glückwünsche und Ehrengabe 
der Gemeinde. 
Auch der Ministerpräsident Winfried Kretschmann übermit-
telte Glückwünsche seitens der Landesregierung. 
Wir wünschen Frau Philp noch viele Jahre bei weiterhin gu-
ter Gesundheit, erfrischendem Humor und persönlicher Zu-
friedenheit. 
Bürgermeisteramt 

Nochmalige Bekanntmachung der 
Änderung zur Friedhofssatzung 
Aufgrund einer falschen Darstellung, die durch den Verlag vor-
genommen wurde, machen wir diese Änderungssatzung er-
neut bekannt. 
Der Verlag hat die Daten der Gemeinde falsch übernommen 
und bei der Bekanntmachung der Änderung zur Friedhofssat-
zung in der Ausgabe vom 24.11.2023 anstatt die Überschrift 
01.01.2024 die Überschrift 01.01.2021 in der Ausgabe darge-
stellt. 
  
Die richtige Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Ge-
meinde Baienfurt dargestellt. 
Sie finden diese unter http://www.baienfurt.de --> Rubrik: 
Rathaus & Politik --> Menüpunkt: Bekanntmachungen. 
  
Die Änderung der Satzung und der Friedhofsgebühren hat der 
Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung vom 14.11.2023 
beschlossen. 
Hintergrund waren inbesondere neue Rasengräber auf dem 
Friedhof, als auch die Zulassung vion Überurnen und Blumen-
vasen auf dem Friedhof Baienfurt. 
Ihre Gemeindeverwaltung Baienfurt 
 

Satzung zur Änderung der  
Friedhofsatzung vom 10.11.2020 
Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 
und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Gesetzes über das Friedhofs- und Lei-
chenwesen (Bestattungsgesetz) in Verbindung mit den §§ 4 
und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie 
den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat am 14.11.2023 nach-
stehende Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung in der 
Fassung vom 10.11.2020 beschlossen:

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69

ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 17.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

Geschlossen
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§ 1 Änderung der Satzung:
1. § 6 Nr. 2 wird ersetzt durch:
 § 6 Grabgröße
 Nr. 2 im Friedhofteil E - M
 a) bei Rasengräbern (Reihengrab/Wahlgrab)
  - Länge 2,60 m, Breite 1,00 m -
 b)  bei Reihengräbern für Verstorbene bis zu 10 Jahren 

(Kindergräber)
  - Länge 1,60 m, Breite 0,80 m -
 c) bei Wahlgräbern
  - Länge 2,50 m, Breite 1m je Grabstelle -
 d) bei Wahlurnengräbern Länge 1 m, Breite 0,60 m.

2. § 7a Abs. 1 und 2 wird ersetzt durch:
 § 7a Urnen
 (1)  Aschekapseln und Überurnen müssen aus einem Ma-

terial bestehen, das innerhalb der Ruhezeit vergäng-
lich ist. Bei den Überurnen ist die Vergänglichkeit für die 
einzelne Urne durch eine entsprechende Zertifizierung 
des Herstellers der Friedhofsverwaltung vorab nachzu-
weisen.

   Die Gemeinde kann Urnen, die diesen Anforderungen 
nicht entsprechen, von der Bestattung ausschließen.

3. § 10 Abs. 2 wird ergänzt um:
 § 10 Allgemeines
 (2) i) Pflegefrei Rasengräber

4. § 13 a Abs. 2 wird ersetzt durch:

 § 13a Urnenstelenkammern
 (2)   Die Verschlussplatte für die Urnenstelenkammer wird 

von der Gemeinde zur Verfügung gestellt. Die Kosten 
hierfür sind in der Grabnutzungsgebühr enthalten. 
Sollte die Platte innerhalb des Nutzungszeitraumes 
beschädigt oder aus sonstigen Gründen unansehnlich 
werden, so dass ein Austausch erforderlich ist, werden 
die hierfür entstehenden Kosten in Rechnung gestellt. 
Die Beschriftung und das Anbringen der Verschlussplat-
te erfolgt auf Kosten des Nutzungsberechtigten/ Ver-
fügungsberechtigten durch einen Fachbetrieb. Eine 
Bemalung oder sonstige farbige Anstriche auf der Ver-
schlussplatte werden nicht zugelassen. Dasselbe gilt 
für das Anbringen von Zubehör wie z.B. Kerzenstän-
der, Kranzgaben und Weihwasserbehälter. Lediglich 
Blumenvasen werden in zur Grabplatte und zur Ur-
nenstelenkammer passender Ausführung bis zu einer 
Höhe von 20 cm und bis zu einer Breite von 5 cm zuge-
lassen. Eine entsprechende Grabmalgenehmigung ist 
vorher einzuholen

5. § 13 d Abs. 2 wird ersetzt durch:
 § 13d Baumgräber
  (2)  Für Baumbestattungen verwendete Urnen müssen aus 

einem Material bestehen, das innerhalb der Ruhezeit 
vergänglich ist.

6. § 13 e wird neu hinzugefügt:
 § 13 e Rasengräber
 (1)  Rasengräber sind Grabstätten in einem besonders aus-

gewiesenen Grabfeld auf dem Friedhof.
 (2)  Als Rasengräber werden folgende Grabstätten zur Ver-

fügung gestellt 

  Rasensargreihengrab
  Rasensargwahlgrab.
 (3)  Es sind nur stehende Grabmale mit oder ohne Sockel 

zugelassen. Des Weiteren richten sich die Vorschriften 
nach § 16 b Abs 3 a.

 (4)  Grabeinfassungen und Anpflanzungen jeder Art, sowie 
sonstige Grabausstattungen (z. B. Weihwasserkessel, 
Grableuchten o. a.) sind nicht zugelassen. Das Bestreu-
en der Grabstätte mit Kies oder Splitt ist nicht gestat-
tet.

 (5)  Die Pflege der Rasengräber obliegt ausschließlich der 
Gemeinde bzw. einem von ihr beauftragten Dritten. In 
der Pflege sind außer den laufenden Unterhaltungsar-
beiten, auch die Anlage des Rasens und gegebenenfalls 
das Auffüllen von Setzungen während der Ruhezeit/
Nutzungsdauer enthalten. Die Pflegekosten sind mit 
der Grabnutzungsgebühr abgegolten.

 (6)  Der anlässlich der Bestattung auf der Rasenfläche ab-
gelegte Grabschmuck ist innerhalb von 1 Monat nach 
der Bestattung vom Nutzungsberechtigten/den Ange-
hörigen zu entfernen.

   Die Ablage von Schnittblumen auf der Rasenfläche wird 
gestattet. Die Gemeinde ist berechtigt im Rahmen der 
Rasenpflege die Schnittblumen zu entfernen..

    Soweit in diesem Paragraph nichts ausdrückliches ge-
regelt ist, gelten die übrigen Bestimmungen der Fried-
hofssatzung.

7. § 16a Abs. 1 wird ersetzt durch:
  § 16 a Besondere Gestaltungsvorschriftenfür die Grab-

felder A - D
 (1)  Grabeinfassungen sind im alten Friedhofsteil (A-D) 

zulässig. Dies gilt nicht für den Bereich der Urnenrei-
hen- und Urnenwahlgräber. Hier gilt die Regelung wie 
im neuen Friedhofsteil E – M (siehe § 16 b Abs. 1).

8. § 16c Abs. 2 wird ersetzt durch:
 § 16 c Besondere Vorschriften für Urnenbaumgräber
 (2)  Für Baumbestattungen verwendete Urnen müssen aus 

einem Material bestehen, das innerhalb der Ruhezeit 
vergänglich ist.

§ 2 Änderung der Anlage:
Das Gebührenverzeichnis - Anlage zur Friedhof-und Be-
stattungsgebührensatzung der Gemeinde Baienfurt vom 
10.11.2020, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde Baien-
furt, am 27.11.2020 erhält folgende neue Fassung:

Anlage zur Friedhofs- und Bestattungsgebührensatzung 
- Gebührenverzeichnis – 

 
 

 
 
 
 

  
  

   
 

 
 

  
 
 

  
 

 
  

 
 

 
 

  
 

   
 

  

  
  

 
 
Nr. Amtshandlung/Gebührentatbestand Gebühr Gebühr 
      ab ab 
      1.1.2021 01.01.2024 
       
1. Verwaltungsgebühren   
       
  1.1 Genehmigung zur Aufstellung/Veränderung/Auflösung 20,00 25,00 
   eines Grabmals   
       
  1.2 Neuzulassung von gewerblichen Tätigkeiten   
       
  1.21 Einzelfall 20,00 25,00 
       
  1.22 gem. § 4 Abs. 2 für eine 5jährige Zulassung 25,00 25,00 
       
  1.3 Zustimmung zur Ausgrabung von Leichen und 25,00 25,00 
   Gebeinen   
        
       
2. Benutzungsgebühren   
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§ 3 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft. Im Übrigen 
bleiben die Bestimmungen der zu ändernden Satzungen un-
berührt. Für Entgelte, die bereits vor diesem Zeitpunkt ent-
standen und erst nach dem 31. Dezember 2023 zu entrichten 
sind, gelten für die Bemessung die Satzungsbestimmungen, 
die zum Zeitpunkt ihrer Entstehung gegolten haben. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Baienfurt, 15.11.2023 
gez.: 
Günter A. Binder 
Bürgermeister

Nr. Amtshandlung/Gebührentatbestand Gebühr Gebühr 
      ab ab 
      1.1.2021 01.01.2024 
  2.1 Bestattungsgebühren   
       
  2.11 von Personen im Alter von 10 und mehr Jahren 1.000,00 1.050,00 
       
  2.12 von Personen unter 10 Jahren 800,00 900,00 
       
  2.13 von Tot- und Fehlgeburten 400,00 460,00 
       
  2.14  im Wahlgrab Erstbelegung doppeltief 1.100,00 1.150,00 
      
  2.15 ein Zuschlag zu den Gebühren 2.11 bis 2.14   
   für Bestattungen an Samstagen, Sonn- und    
   Feiertagen je 30 % 30 % 
     
 
 2.2 Beisetzung von Aschen 

  

      
 2.21 Urnenerdgrab (Urnenreihengrab/Urnenwahlgrab) 342,00 345,00 
      
 2.22 Urnenwandkammern/Urnenstelenkammern 250,00 250,00 
     
 2.23 Urnenbeigabe in Wahlgrab 360,00 345,00 
     
 2.24 Urnengemeinschaftsinseln/Urnenerdgräberinseln 342,00 345,00 
     
 2.25 Urnengrab anonym 342,00 345,00 
     
 2.26 Baumgrab (einstellig/zweistellig) 250,00 250,00 
      
 2.27 ein Zuschlag zu den Gebühren 2.21 bis 2.26  30 % 30 % 
  für Bestattungen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen   
     
     
 2.3 Überlassung eines Reihengrabes   
       
  2.31 für Personen im Alter von 10 und mehr Jahren 1.500,00 1.600,00 
       
  2.32 für Personen unter 10 Jahren 900,00 1.050,00 
     
 2.33 für Tot- und Fehlgeburten 900,00 1.050,00 
       
 2.34 Rasensargreihengrab  2.400,00 
     
  2.35 Urnenreihengrab (anonymes Urnenreihengrab) 700,00 800,00 
     
 2.36 Urnenwandkammer einschließlich Verschlussplatte 800,00 850,00 
     
 2.37 Urnenstelenkammer einschließlich Verschlussplatte 1.400,00 1.500,00 
     

Nr. Amtshandlung/Gebührentatbestand Gebühr Gebühr 
      ab ab 
      1.1.2021 01.01.2024 
 2.38 Baumgrab einstellig einschließlich Verschlussplatte 1.000,00 1.100,00 
     
 2.39 Urnengemeinschaftsinsel Reihengrab 900,00 1.050,00 
     
  
 2.4 Verleihung von besonderen Grabnutzungsrechten 

  

       
  2.41 Einzelgrabfläche (einfachtief) 2.610,00 2.700,00 
   Nutzungsverlängerung pro Jahr 87,00 90,00 
     
  2.42 Einzelgrabfläche (Doppelttief) 3.750,00 3.900,00 
  Nutzungsverlängerung Doppeltief pro Jahr 125,00 130,00 
     
 2.43 Rasensargwahlgrab einfachtief  3.600,00 
  Nutzungsverlängerung pro Jahr  120,00 
     
 2.44 Rasensargwahlgrab Doppeltief  4.800,00 
  Nutzungsverlängerung Doppeltief pro Jahr  160,00 
     
 2.45 Zusätzliche Urne im Wahlgrab 550,00 600,00 
     
 2.46 Urnenwahlgrab (2 stellig) 2.100,00 2.250,00 
  Nutzungsverlängerung Urnenwahlgrab pro Jahr 84,00 90,00 
     
 2.461 für eine weitere Urne im Urnenwahlgrab  940,00 1.000,00 
     
     
 2.47 Baumgrab zweistellig einschließlich Verschlussplatte 2.600,00 2.940,00 
  Nutzungsverlängerung Baumgrab zweistellig pro Jahr 100,00 110,00 
     
 2.48 Urnenwandkammer ( 2 stellig) einschließlich Verschlussplatte 2.100,00 2.150,00 

  
Nutzungsverlängerung Urnenwandkammer zweistellig pro 
Jahr 

80,00 80,00 

     
 2.49 Urnenstelenkammer (2 stellig) einschließlich Verschluss- 3.100,00 3.400,00 

  
platte 
Nutzungsverlängerung Urnenstelenkammer pro Jahr 

 
100,00 

 
130,00 

     
 2.491 für eine weitere Urne in der Urnenstelenkammer 900,00 1.000,00 
     
 2.50 Urnenerdgräberinsel Urnenwahlgrab (2 stellig) 2.600,00 2.750,00 

  
Nutzungsverlängerung Urnengrab in der Urnenerdgräberinsel 
pro Jahr 

100,00 110,00 

      
  2.51 für eine davon abweichende Nutzungsdauer, anteilig nach   
   dem Verhältnis der Nutzungsperiode zur erneuten Nutzungs-   
   dauer. Angefangene Jahre werden voll gerechnet.   
     
     
  2.6 Benutzung anderer Friedhofeinrichtungen   

Nr. Amtshandlung/Gebührentatbestand Gebühr Gebühr 
      ab ab 
      1.1.2021 01.01.2024 
       
  2.61 Aufbewahrungsraum (je Nutzungstag) 100,00 50,00 
     
  2.62 Aussegnungshalle (je Tag/Trauerfall) 160,00 170,00 
     
  2.63 Raum der Verabschiedung (3 Stunden) 160,00 130,00 
     
     
 2.7 Sonstige Leistungen   
     
 2.71 Bestattungsordner für die Durchführung von Trauerfeiern 123,00 144,00 

  

wenn die Beisetzung nicht auf dem Friedhof in Baienfurt 
durchgeführt wird. 
 

  

 2.72 Sonstige Tätigkeiten    

  

Abräumen Grabstätte, Aufkiesung/Humusierung Grab; 
Umbettungen etc. werden auf Antrag und gegen Kostenersatz 
nach den jeweils aktuellen Stundenverrechnungssätzen 
ausgeführt. 
 
Zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des Gebührenverzeichnisses 
liegen diese bei  
Bauhof Mitarbeiter 48,00 €/Stunde; 
Große Maschinen/Fahrzeuge 20,00 €/Stunde und  
kleine Maschinen 10,00 €/Stunde. 
 

  

     
3.  Verlegen von Trittplatten zwischen Grabfeldern   

4. 

 
 
 
 
 

Die entstandenen Kosten werden dem Nutzungs-
berechtigten/dem Verfügungsberechtigten in Rechnung 
gestellt. 
 
Umsatzsteuer 

  

  

Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen 
(Entgelten) zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt 
zu den Entgelten noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in 
der im Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe hinzu. 
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Satzung zur Änderung der SATZUNG  
ÜBER DIE ÖFFENTLICHE ABWASSERBESEITIGUNG 

(Abwassersatzung - AbwS)  
in der Gemeinde Baienfurt 

 
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 
11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Baienfurt am 12.12.2023 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) in der Fassung vom 17.03.2020 
beschlossen: 
 
 
I. Änderung der Beitragssätze 
 

1. § 42 erhält folgende neue Fassung: 
 

§ 42 Höhe der Abwassergebühren 
 

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser:  
von 01.01.2024 bis 31.12.2024    1,39 €  
von 01.01.2025 bis 31.12.2025    1,60 € 
 

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² versiegelte Fläche:  
von 01.01.2024 bis 31.12.2025    0,38 €  
 

(3) Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) beträgt je m³ Abwasser oder Wasser:  
von 01.01.2024 bis 31.12.2025    1,18 €  
 

(4) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den Fällen des § 40a während des 
Veranlagungszeitraumes, wird für jeden Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht besteht, 
ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt. 
 
 

2. Schlussbestimmungen 
 

§ 51 Inkrafttreten 
 
Diese Satzungsänderung tritt zum 01.01.2024 in Kraft.  
 
 
Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.  
 
Baienfurt, den 12.12.2023 
 
gez.  
Günter A. Binder, Bürgermeister 
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Die Bürgerstiftung Baienfurt 
bedankt sich bei allen Stiftern, 
Spendern und Gönnern für 
Ihre Unterstützung. 

Wir wünschen allen Bürge-
rinnen und Bürgern ein fro-
hes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr. 

Hallo zusammen, 
der Jugendtreff 
hat vom 26.12.2023 
bis 08.01.2024 
geschlossen. 
Euer Team X-Zone

 

Wochenmarkt

Baienfurt
Freitags von 13.30-17.00 Uhr – Marktplatz Baienfurt

Anbieter und Angebote:
Bernhard Vinzenz & Sandra, Obst- und Hopfenbau, Meckenbeuren: Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, …

Jocham Klara, Lempfriedsweiler, Friedrichshafen: 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, Gemüse, Eier, …

Kloster Metzgerei St.-Elisabeth-Stiftung, Reute, Bad Waldsee: Fleisch- und Wurstwaren …

Kuzay Joachim, Blitzenreute: Eier, Hähnchen, Suppenhühner, Nudeln … 

Maucher Georg, Hofkäserei Urbachtal, Bad Waldsee-Mittelurbach: 
verschiedene Milchprodukte, Joghurt, Käse, …

Schneiders Backstube, Haidgau, Bad Wurzach: Bio-Backwaren, …

Sterk Dieter, Bad Waldsee: Bio-Gemüse …

Hassani Nacer, Weingarten: Mittelmeerspezialitäten

Kinder- Jugendtreff Baienfurt 
Gemeinsamer Filmeabend, 

am 21.12.2023 
von 17:30 – ca. 19:30 Uhr 
Wir freuen uns auf dich!  
Euer Team der X-Zone 

Caro und Michal 

 

 

 

 

  

X-Zone Jugendtreff Baienfurt 
Ravensburger Straße 10 

88255 Baienfurt 
PS: Eltern mit Kindern sind herzlich willkommen :-) 

Herzliche Einladung 

der gesamten Einwohner- und Bürgerschaft 
zum kommunalen 

Neujahrsempfang

am 1. Januar 2024 um 16.00 Uhr, 
in der Gemeindehalle Baienfurt. 
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Wir gratulieren 

Frau Pia Doleschal 
am 17. Dezember zum 75. Jubiläum 
  
Herr Peter Gerhardt 
am 17. Dezember zum 70. Jubiläum 
  
Frau Gertrud Heinz 
am 18. Dezember zum 85. Jubiläum 
  
Frau Raffaele Coniglio 
am 18. Dezember zum 70. Jubiläum 
  
Frau Erna Schön 
am 18. Dezember zum 70. Jubiläum 
  
Frau Katarina Sedar 
am 19. Dezember zum 80. Jubiläum 
  
Frau Christa Meder 
am 22. Dezember zum 70. Jubiläum 
  

  

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00
10:15 – 21:00

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
An Feiertagen geschlossen.

Aqua Molly Fit
Hier fällt nur der Spaß ins Gewicht: Jeden 1. Samstag im
Monat 18:00 – 21:00 Uhr Schwimmen für erwachsene
Übergewichtige

Marktplatz 5 88255 Baienfurt Tel 0751-76697788 Fax 0751-50919714 www.hallenbad-baienfurt.de info@hallenbad-baienfurt.de

Eintrittspreise

Einzeleintritt 
Kinder unter 6 Jahren – freier Eintritt – 
Kinder u. Jugendliche 6-17 Jahre EUR 2,20 
Erwachsene EUR 4,00 
Ermäßigt EUR 3,00

Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen und Studierende
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundes-
freiwilligendienstes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)  

Geldwert- und Mehrfachkarten 
Wertkarte I – 10% Rabatt auf den Einzeleintritt EUR 40,00 
Wertkarte II – 15% Rabatt auf den Einzeleintritt EUR 60,00 
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) EUR 19,00

Winterpause
in Baienfurt
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Baienfurt macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 
Redaktionsschluss: 

22.12.2023 
19.12.2023, 11:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 09.01.2024, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag



12 # 50 – 15. Dezember 2023

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 
AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

Notrufe
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112
Giftnotruf 0761 / 19 240

Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 16./Sonntag, 17. Dezember 2023
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Samstag, 16. Dezember 
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Str. 2 
Wolfegg, Tel. 07527 - 95110 
  
Kloster-Apotheke, Karlstr. 13 
Weingarten, Tel. 0751 - 56 02 60 
  
Sonntag, 17. Dezember  
Achtal-Apotheke, Ravensburger Str. 6 
Baienfurt, Tel. 0751 - 5069440

Hilfe im Alter

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 

barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796

sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
·  Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
·  Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812 
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de 
Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse  Silvia.Lehmann@drs.de 
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__________________________________________________
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633  
Montag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr    
Mittwoch 09.00 Uhr - 11.00 Uhr    
Donnerstag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr    
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt  
__________________________________________________

Das Pfarrbüro ist vom Freitag, 22.12. 2023 bis 02.01.2024 
geschlossen! 
  
Gedanken zur Woche 
Unsere Freiheit kommt aus der Liebe Gottes und wächst in 
der Nächstenliebe.  
Papst Franziskus 
  
Samstag, 16. Dezember in Baindt- 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Bußfeier  
Sonntag, 17. Dezember in Baienfurt - 3. Adventssonntag- 
10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Adveniat mit der Gruppe 

MEILE 
 (Familie Müller und Familie Ripp, Karl Holzer) 
11.15 Uhr Familienwortgottesdienst im Advent mit dem 

Kindergarten St. Josef 
Sonntag, 17. Dezember in Baindt - 3. Adventssonntag- 
16.00 Uhr Adventsfenster mit Kirche für Kinder 
  Baindt - Adventsfenster mit Kirche für Kinder  
Dienstag, 19. Dezember in Baindt 
07.50 Uhr Schülergottesdienst  
Mittwoch, 20 Dezember in Baienfurt 
19.00 Uhr Rorate-Gottesdienst mit der Kammermusikver-

einigung Baienfurt 
 (Hans Sättele, Viktor Schmidt, Erich Stöckler, Lu-

ise und Emil Weiß, Ludwig Gögler, Familie Kapu-
schinski) 

Donnerstag 21. Dezember in Baienfurt 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit)  
Freitag, 22. Dezember in Baienfurt 
08.45 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst der 

Klassen 1 - 4 
Freitag, 22. Dezember in Baindt 
08.30 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst 
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Pflegeheim Selige Irmgard 
Samstag, 23. Dezember in Baindt 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Advent 
Sonntag, 24. Dezember in Baienfurt - Heiligabend - 
16.00 Uhr Krippenspiel 
22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei 
-Adveniat-Kollekte- 
Sonntag, 24. Dezember in Baindt - Heiligabend- 
16.00 Uhr Krippenspiel 
18.00 Uhr Christmette mit Pfarrer i. R. Leuze mit dem Kir-

chenchor 
-Adveniat-Kollekte- 
  

Ministrantenplan 
Sonntag, 17.12.2023,10.00 Uhr, 3. Advent  
S. Reinbold, L. Kösler, P. Forderer, I. Forderer 
Mittwoch, 20.12.2023,19.00 Uhr  
J. Neubauer, M. Schramm, J. Weiß, V. Neubauer 
Sonntag, 24.12.2023 22.00 Uhr, Christmette  
Alle Minis 
Montag, 25.12.2023,10.00 Uhr 
Alle Minis  
Dienstag, 26.12.2023,10.00 Uhr, Ministranten Aufnahme  
Alle Minis 
Sonntag, 31.12.2023,10.00 Uhr  
F. Eisele, L. Schuhwerk, M. Stavarache, J. Klein, M. Vujia, M. 
Hummel 
Montag, 01.01.2024, 10.00 Uhr 
E. Stärk, T. Stärk, B. Stärk, P. Forderer, I. Forderer, 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan Dezember. Bitte sucht euch einen Ersatz, 
wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini-Team 
  
Einladung zu den Rorate-Gottesdiensten im Advent in 
Baienfurt 
Mittwoch, 20. Dezember um 19.00 Uhr Rorate-Gottes-
dienst mit der Kammermusikvereinigung Baienfurt 

Einladung zu den Adventsgottesdiensten 
„Der Weihnachtsvogel“ 

Dieses Jahr wollen wir uns gemeinsam mit 
dem kleinen Mädchen Katja auf den Weg 
machen, die von einem neugeborenen Kö-
nig hört und sich mit ein paar Geschenken 
auf die Suche nach ihm macht. 
So laden wir euch alle herzlich zu den Fami-
lienwortgottesdiensten 

am 17.12.2023 
um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein. 

Am 24.12.2023 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel 
und um 22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei. 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna  Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6   Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser  Telefon 01522 4280268

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef Telefon 0751 59600  
Leitung: Ingrid Reisacher stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne stulrich.baienfurt@kiga.drs.de
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Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit. 

& Krippenspiel-Team 

Flucht trennt. 
Hilfe verbindet 
Adveniat 
Weihnachtsaktion 2023 
Jedes Jahr ruft an Weih-
nachten das Lateinameri-
ka-Hilfswerk Adveniat zu 
einer Spendenaktion für 
Lateinamerika und die Ka-
ribik auf. Dieses Jahr geht 
es um Menschen, die in 
Mittel- und Südamerika 

auf der Flucht sind. Dort, wo sie aufbrechen, kann das Leben 
oft beängstigend und lebensbedrohlich sein. Viele Menschen 
machen sich auf den Weg nach Süd- und Nordamerika, weil sie 
sich dort ein besseres Leben erhoffen. Dafür müssen sie Mit-
telamerika durchqueren. Der Weg ist voller Gefahren. Es fehlt 
an Schlafmöglichkeiten, ärztlicher Hilfe und sicheren Wegen. 
An vielen Orten dieser Flüchtlingsrouten stehen Adveniat-Pro-
jektpartnerinnen und -partner den Migrantinnen und Migran-
ten bei: mit einer Flasche Wasser, einer Gemeinschaftsküche, 
medizinischer Notversorgung, einer Migrantenherberge, psy-
chologischem und seelsorgerlichem Beistand. Manchmal ist es 
ein gutes Wort, ein anderes Mal eine gute Tat: jedes Mal ist es 
jedoch der Gott des Lebens, der durch sie - inmitten aller Wid-
rigkeiten und scheinbarer Aussichtslosigkeiten - den Flüchten-
den zur Seite steht und sie auf ihrem Weg begleitet. 
Spendenkonto 
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45 
SWIFT-BIC-Code: GENODED1BBE 
Gerne können Sie Ihre Spende zu den Weihnachtsgottes-
diensten mit in die Kirche bringen. Herzliches Vergelt`s Gott. 
  
Anbetung  (14) 
TERMINÄNDERUNG! 
Anbetung ist eine höchst persönliche Angelegenheit zwischen 
dem Beter und Gott - daher ist es für jeden Menschen unter-
schiedlich, wie er Anbetung vor Gott hält. 
Bei unserer eucharistischen Anbetung ab 2024am ers-
ten und am dritten Dienstag im Monat von 19.00 Uhr bis 
19.45 Uhr beginnen wir gemeinsam und beenden die Zeit ge-
meinsam. 
Dazwischen halten wir Stille. 
Was passiert in der Stille? 
Eine Möglichkeit ist, dass ich mir selbst einen Text mitbringe, 
den ich dann lesen und beten kann. 
Wir legen auch Handzettel aus mit Anregungen für die Stille, 
die Sie gerne benutzen dürfen. 
Eine andere Möglichkeit ist das Sitzen in der Stille, 
indem ich da bin gemäß dem Gebet: 
Gott, du wartest auf mich. 
So wie ich bin, darf ich vor dir sein. 
Ich lasse mich anschauen von dir, 
der du deinen Blick liebevoll auf mich richtest. 
Du kennst mich und weißt um mich. 
Voll Vertrauen warte ich auf dein Wort. 
Lass mich deine Nähe erfahren und zeige mir, 
was du jetzt zeigen möchtest. 

Wir laden Sie und Dich herzlich ein, zur eucharistischen Anbe-
tung zu kommen. 
Am 2. Januar laden wir um 19.00 Uhr zur Anbetung an 
unserer Krippe herzlich ein. 

   

in Baienfurt 
Freuden und Sorgen teilen dürfen - 
tut gut. Wir sind gerne für Sie da und 
freuen uns auf ein Gespräch mit Ih-
nen, wenn Sie etwas bewegt, Sie Fra-
gen haben oder einfach eine Begeg-
nung suchen. 

Wann:  jeweils am ersten Montag des Monats zu den Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros (ohne Termin) 

Nächstes Gesprächsangebot ist am Montag, 08. Januar  zwi-
schen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr im Pfarrhaus, Kirchstraße 8. 
Sollten Sie einen anderen Termin wünschen, können Sie die-
sen gerne über das Pfarrbüro, Tel. 0751 43633, vereinbaren. 
Gabi Weiland und Christine Pfleghaar 
Beauftragte der Kirchengemeinde, 
ausgebildet für „Orte des Zuhörens“ 
  

 

 

Frauenbund Baienfurt 
Mittwoch, 13.12.2023 
18.30 Uhr Rorategottesdienst 
19.30 Uhr Adventsfeier im kath. Gemeinde-
haus St. Anna in Baienfurt. 
Alle Frauen sind herzlich eingeladen. 
Alle Mitglieder sowie Nichtmitglieder. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
Am 15./16.12.23 beteiligen wir uns wieder 
an den Adventsabenden am Marktplatz. 
Wir bieten Ihnen selbstgestrickte Socken. 
Außerdem verwöhnen wir Sie mit leckeren 
Waffeln und mit heißem Most usw. 

Bitte besuchen Sie uns an unserem Stand. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche, ruhige 
Adventszeit. 
Ihr Frauenbund Baienfurt 
  
9. Januar 2024 
14.30 Uhr, Treffpunkt an der Kirche in Baienfurt, 
Krippenbesichtigung zusammen mit Herrn Konstantin Hummel 
Konstantin Hummel 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch:  Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, 
der HERR kommt gewaltig. Jes 40,3.10 
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Freitag, 15. Dezember 
20.00 Uhr Baienfurt Kirchenkino in der Ev. Kirche 
Sonntag, 17. Dezember 3. Advent 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst mit Krippenspiel in 

der Ev. Kirche (Pfr. M. Schöberl) 
anschließend Kirchenkaffee  

Montag, 18. Dezember 
20.00 Uhr Baienfurt  Kirchenchorprobe 
  im Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 20. Dezember 
15.45 Uhr Baienfurt  Konfi-Unterricht 
  im Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 24. Dezember  4. Advent Heiligabend 
09.30 Uhr   Baindt  Gottesdienst im Dietrich-Bon-

hoeffer-Saal 
  (Prädikant J. Stratmann) 
16.00 Uhr Baienfurt  Familiengottesdienst in der Ev. 

Kirche (Pfr. M. Schöberl) 
17.00 Uhr Baienfurt  Festgottesdienst mit Kirchen-

chor in der Ev. Kirche 
  (Pfr. M. Schöberl) 

Gedanken zum Wochenspruch 
Hoffnung - wo schon 
längst nichts mehr zu 
hoffen war. 
Leben - wo man vergeb-
lich danach gesucht hat. 
Ein Weg durch die Wüste 
- begrünt, lebendig. 
So kündigt Gott seine ein-
greifende Zuwendung an. 

Doch nicht einseitig, sondern uns hineinnehmend in seine gu-
ten Pläne für die Welt. 
In Jesus begegnet er uns - ganz persönlich - machen wir uns 
bereit! 
Advent heißt „Ankunft“ - und dieser Gast verändert unseren 
Alltag! 
Gottes Segen für diese Begegnungen, schon hier und jetzt! 
 - Ihr M. Schöberl, Pfr. 
  
Kirchensteuer wirkt - „Danke!“ 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
es liegt mir am Herzen, für 
die Kirchensteuer zu danken. 
Denn sie ermöglicht so Vie-
les. Tag für Tag können wir 
Menschen in unterschied-
lichsten Lebenslagen beglei-
ten und unterstützen. 
Wir kümmern uns um Kran-
ke und Bedürftige, Ratsu-
chende und Angehörige. Wir 
vermitteln in Kindertages-
stätten und im Religionsun-
terricht Glaube und Werte, 

die durch das Leben tragen. Wir richten uns an Menschen, 
welche die Freude an Gott und dem Evangelium teilen: in Got-
tesdiensten und Gruppen, bei Taufen und Hochzeiten, in Bil-
dungswerken und in der Kirchenmusik. 
Das alles ist möglich durch den persönlichen Einsatz zehntau-
sender Haupt- und Ehrenamtlicher in Kirchengemeinden und 
kirchlichen Einrichtungen - sowie dank einer verlässlichen Fi-

nanzierung: der Kirchensteuer. Für beides bin ich von Herzen 
dankbar. 
Ernst-Wilhelm Gohl, Landesbischof 
Mehr dazu auch auf unserer Homepage und unter 
www.kirchensteuer-wirkt.de. 

• Lebensbegleitung vor Ort und Gottesdienste  
  Gemeindepfarrdienst, Gottesdienste, laufen, Trauungen, 

Beerdigungen, Konfirmationen und Seelsorge 
• Kinder, Jugend und Familie 
  Kindertageseinrichtungen, Jungscharen, Jugendkreise, 

Waldheime, Freizeiten, Familienangebote 
• Diakonie und gesellschaftlicher Zusammenhalt 
  Hilfe für Menschen in Not durch Beratung in Lebenskri-

sen, Diakoniestationen, Sozialkaufhäuser, Vesperkirchen, 
Flüchtlingsarbeit und Dialog mit Arbeitswelt; Umwelt-
schutz, Erwachsenen-, Frauen-, Männer- und Öffentlich-
keitsarbeit, Evangelischer Kirchentag. Die Kirchensteuer ist 
oft die Basisfinanzierung, ohne die es keine Zusatzfinanzie-
rung gäbe. 

•  Kirche in Deutschland und weltweites Engagement 
Unterstützung 

  finanzschwächerer evangelischer Kirchen und der EKD, Zu-
sammenarbeit mit anderen christlichen Kirchen weltweit 
und vor Ort, Entwicklungshilfe, Missionswerke 

•  Lebensbegleitung für besondere Situationen und Berufe  
  Krankenhaus-, Polizei-, Notfall-, Gefängnis-, Alten- und 

Pflegeheim-, Telefon- und Flughafenseelsorge 
  
  

Baienfurt-/Baindter 
„Kirchenkino“ 

„Adventsabende“ 
Kirchenkino 
15. Dezember 2023, 20.00 Uhr, 
in der Ev. Kirche in Baienfurt  
Alle 25 Jahre wiederholt sich in 
Gladbury ein Wunder: Weihnach-
ten erscheint ein Engel im Haus 
des Kerzenmachers und berührt 
eine Kerze. Bis der Pfarrer Rich-
mond einzieht - und mit ihm die 
Auseinandersetzung zwischen 
Tradition und Moderne, zwischen 
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Glaube und Zweifel. Doch am Ende steht ein außergewöhnli-
ches Weihnachtsfest ...  
  
 
Evangelische Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt 
Herzliche Einladung zum Film-Abend in der Ev. Kirche in 
Baienfurt -  
mit Gelegenheit zum Austausch im Anschluss  

EINTRITT FREI 
  

Adventlicher Bibeltreff  
Am Sonntag, 17. De-
zember findet um 
14:30 Uhr ein adventli-
cher Bibeltreff im Mar-

tin-Luther-Gemeindehaus in Weingarten statt. Unter dem 
Motto „Aber - der Widerspruch des Glaubenden und das Be-
kenntnis der Zuversicht“, gibt Pfarrer i. R. Ernst Eyrich Impulse 
aus dem Buch des Propheten Micha, Kapitel 7.  
Gäste sind herzlich willkommen, Veranstalter ist die 
evang.-landeskirchliche Gemeinschaft Die Apis. 

Einladung 
zum Gottesdienst mit 
Krippenspiel 
am Sonntag, 
17. Dezember, 10.30 Uhr 
Evangelische Kirche in Bai-
enfurt 

Der Kreative Montag bietet an 
Dezember 
18.12. ADVENTSFEIER  
Ganz herzlich laden wir alle Kreati-
ven zu unserer Adventsfeier im Die-
trich-Bonhoeffer-Saal am Montag, 

den 18.12.2023 um 9:00 Uhr  zu Zopfbrot und Kaffee ein. 
Wir wollen im adventlichen Rahmen das Jahr gemeinsam be-
schließen und uns weihnachtlich einstimmen. Über einen Bei-
trag, sei es in Form eines Gedichts, einer Geschichte oder mu-
sikalischer Art freuen wir uns sehr. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 

Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink    
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 Uhr, 
Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material nach 
Verbrauch 

Ihr kreativer montag
wünscht Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und freut sich schon dar-
auf Sie im neuen Jahr wieder begrü-
ßen zu dürfen. 
  
  
 

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.

Kath. Kindergarten 
St. Josef

 Es schneit, es schneit, kommt alle aus dem Haus 
So wie in Rolf Zuckwoskis Kinderlied, sah Baienfurt nach dem 
verschneiten Wochenende wie gepudert aus. Also liebe Kin-
der, kommt mit, wir wollen rodeln gehen! 
Mit allen Kindergartengruppen marschierten wir mit einem 
Bollerwagen voller „Poporutscher“ zum Kanonenberg. Dort 
angekommen, waren die Kinder nicht mehr aufzuhalten. Je-
des Kind schnappte sich einen Rutscher und sauste den Berg 
hinunter. Unten angekommen, wurde der Rutscher rasch 
unter die Arme geklemmt und gleich wieder nach oben ge-
tragen, damit man eine weitere Runde im Schnee rutschen 
konnte. Mutige Rodler probierten sich an der selbstgebauten 
Schneeschanze aus und rutschen den Berg in Windeseile hi-
nunter. Wer nicht rutschen wollte, baute etwas mit Schnee 
oder machte einen Schneeengel. Für jedes Kind war etwas ge-
boten. Die Zeit verging wie im Fluge. Jeder konnte noch ein-
mal rutschen und dann mussten wir auch schon wieder in den 
Kindergarten zurück. Mit roten Bäckchen, einer kalten Nase 
und strahlenden Kinderaugen kamen wir müde aber zufrieden 
wieder im Kindergarten an. Wir hoffen, dass schon bald der 
nächste Schnee kommt und wir wieder rodeln gehen können! 

Über den Dächern Baienfurts Der Ganze Kindergarten war da-
bei!

krea,iver
mon'-ag
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Nikolausfeier im Kindergarten St Josef 
Dieses Jahr wollten wir den Nikolaus und seinen Gehilfen 
Knecht Ruprecht mit einer großen Kinderschar begrüßen. 
Auch die Eltern und Geschwister waren mit dabei. Doch wo 
war er nur? Als die Kinder ganz laut ein Nikolauslied sangen 
hat dies der Bischof offensichtlich gehört und kam tatsächlich 
mit seinem Gehilfen. Er verlas, was das ganze Jahr über schö-
nes in den Kindergartengruppen passierte und war sehr er-
freut die Kinder zu sehen. Als er die Nikolaussäckchen verteilte 
freuten sich die Kinder sehr und sangen ein weiteres Lied für 
den Nikolaus. 
Im Anschluss gab es ein Fingerfood-Buffet, das die Eltern er-
richteten und ein gemütliches Beisammensein bei Punsch und 
Glühwein, organisiert durch unseren Elternbeirat. 
Vielen herzlichen Dank an alle Eltern/Elternbeiräte und an den 
Nikolaus. 
Dies war eine sehr gelungene Nikolausfeier. 

Kuchenverkauf des Elternbeirats St. Josef 
Nach dem Weihnachtsgottesdienst bietet der Elternbeirat 
einen Kuchenverkauf an. Dieser wird vor der Kirche stattfin-
den. Wenn Sie also Kuchen brauchen für Ihren Sonntagskaffee 
oder Ihre Kinder, Onkel und Tanten, Omas und Opas gerne Ku-
chen essen, so ist bestens für Sie alle gesorgt. Der Elternbeirat 
freut sich sehr auf Sie. 

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

‚Guten Tag, lieber Nikolaus!‘ 
Lagerfeuer, Lichterketten und Schnee soweit das Auge reicht; 
so feierten wir Kinder, Erzieher und Eltern des Kindergarten 
St.Ulrich am vergangenen Montag unser Nikolausfest. Im Ap-
felgarten der Familie Sorg haben wir gesungen und den Fin-
gerspielen der Kinder gelauscht - bis plötzlich ein Glöckchen zu 
hören war. Mit schwerem Sack stapfte der Nikolaus über die 
Wiese und wurde freudig begrüßt. 
Nachdem jedes Kind ein kleines Geschenk von ihm bekommen 
hatte und wir dem Nikolaus noch ein Lied als Dank schenkten, 
ließen wir den Abend bei Punsch, Glühwein und mitgebrach-
ten Häppchen in herrlicher Winterkulisse ausklingen. 

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

Kath. Kindergarten 
St. Josef

Einladung zu den Adventsgottesdiensten 
„Der Weihnachtsvogel“ 
Dieses Jahr wollen wir uns gemeinsam mit 
dem kleinen Mädchen Katja auf den Weg 
machen, die von einem neugeborenen König 
hört und sich mit ein paar Geschenken auf 
die Suche nach ihm macht. 
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So laden wir euch alle herzlich zu den Familienwortgottes-
diensten  

am 17.12.2023 
um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein. 

Am 24.12.2023 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel 
und um 22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei. 
  
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit. 

& Krippenspiel-Team

Kinder- und 
Familienzentrum

Lebensmittelhygiene: 
Informationsabend für ehrenamtliche Helfer bei Vereins- 
+ Straßenfesten  
Vereins- und Straßenfeste haben immer Saison. Ganz selbst-
verständlich gehört Essen und Trinken zum Charakter dieser 
Veranstaltungen. Gäste genießen selbst gebackene Kuchen, 
Salate, belegte Brötchen oder anderen Spezialitäten, deren 
Verkauf Geld in die Vereinskassen spült. 
Die am 1. Januar 2006 geltende EU-Verordnung (EG) Nr. 
852/2004 zur Lebensmittelhygiene legt nun einen besonderen 
Schwerpunkt auf die Selbstkontrolle derer, die Lebensmittel in 
Verkehr bringen. 
Damit wird die Verantwortung für jeden, der mit Lebens-
mitteln umgeht, größer. Vereine und Helfer sind daher gut 
beraten, sich vor jedem Fest und jeder Veranstaltung die 
wichtigsten Regeln im Umgang mit Lebensmitteln und die 
notwendigen Hygieneregeln anzueignen und ins Gedächtnis 
zu rufen. 
Gemäß § 43 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) benötigen 
alle Personen, die gewerbsmäßig mit Lebensmitteln umge-
hen, vor Arbeitsantritt eine Bescheinigung und regelmäßige 
Wiederbelehrungen. 
Gleiches gilt auch für die sonst geforderte Hygieneschulung 
nach § 4 der Lebensmittelhygiene-Verordnung und die Beleh-
rung nach dem § 43 Infektionsschutzgesetz i. d. R. durch zu-
ständiges Gesundheitsamt oder eines Arztes. 
Für Helfer und Helferinnen, die bei Vereinsfesten und ähnlichen 
Veranstaltungen lediglich ehrenamtlich tätig sind, wird diese 
infektionshygienische Belehrung zwar nicht mehr verlangt. 
Die Vereinsvorstände haben aber ehrenamtliche Mitarbeiter 
entsprechend hygienisch aufzuklären, um Lebensmittelinfek-
tionen zu vermeiden. 
Darum empfiehlt es sich für Vereinsvorstände oder Beauftrag-
te diese Schulungen zu durchlaufen, um dann in Folge die eh-
renamtlichen Mitarbeiter in diesen Fragen aufklären zu kön-
nen. Helfer, die öfters oder regelmäßig, bei festen am Stand 
eingesetzt werden, können auch selbst direkt an den Schulun-
gen teilnehmen. 
Im Kinder- und Familienzentrum Pinocchio (Baindter Str. 47,  
Baienfurt) bieten wir daher am 18.01.2024 um 19.30 Uhr ei-
nen Informationsabend zu den aktuell geltenden Hygienevor-
schriften und den sich daraus ergebenden notwendigen Maß-
nahmen an. 

Der Abend ist gedacht für alle Verantwortlichen oder öfters 
eingesetzte ehrenamtliche Helfer bei der Bewirtung bei öf-
fentlichen Festen. 
Als fachkundige Referentin begrüßen wir die Ökotrophologin, 
BEKI - Fachfrau und Lehrerin Andrea Knörle - Schiegg. 
Teilnahmebescheinigungen sind selbstverständlich gerne er-
hältlich. Hilfreiche Dokumente und Formulare werden im 
Handout ausgegeben. 
Zur Planungserleichterung bitten wir um Anmeldung und An-
gabe der Teilnehmeranzahl unter pinocchio@baienfurt.de. 
Ihr KiFaZ-Team
 
Der 2. Vorlese-Wettbewerb steht vor der Tür 
Wir suchen den Baienfurter Vorlesefuchs ... 
und laden ein zum Vorlesewettbewerb 
am Freitag, 26.01.2024 ab 14.00 Uhr 
und Samstag, 27.01.2024 ab 10.00 Uhr 
im Kinder- und Familienzentrum Pinocchio 
Die Anforderungen an die vorlesenden Kinder sind selbstver-
ständlich den Kompetenzstufen der verschiedenen Klassen 
angepasst. 
Die gesamte Lesedauer beträgt 2 - 5 Minuten. Vorlesesprache 
ist deutsch. 
Gelesen wird in 2 Kategorien: 
Wahltext: 
Ihr lest aus einem Buch eurer Wahl vor und habt euch selbst-
verständlich gut vorbereitet. 
Nicht zugelassen sind Schulmaterialien oder selbst verfasste 
Texte. 
Fremdtext: 
Ihr bekommt von uns einen Überraschungstext vorgelegt, den 
ihr ohne Vorbereitung der Jury präsentiert. 
Bewertet werden: 
• Lesetechnik  
(flüssiges Lesen, deutliche Aussprache, angemessenes Lese-
tempo, Pausen, sinngemäße Betonung) 
• Interpretation  
(Textverständnis, Vortragsgestaltung durch Ausdruckskraft 
und Betonung) 
Jedes Jurymitglied kann insgesamt 12 Punkte vergeben, 1 zu-
sätzlicher  Bonuspunkt kann für den Gesamteindruck zusätz-
lich vergeben werden. 
Nach der Auswertung werden die pro Klassenstufe die jeweils 
3 besten Baienfurter Lesefüchse zur Medaillenvergabe geson-
dert eingeladen. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Baienfurter Kinder der 
Klassen 2 - 4.  
Jedes teilnehmende Kind erhält eine Urkunde. Die jeweils 3 
besten Vorleser/-innen erhalten Medaillen. Pro Klassenstu-
fe der Wanderpokal nun zum ersten Mal weitergereicht und 
bleibt nun  für das ganze Jahr im Besitz des Klassenstufensie-
gers, bveor er im kommenden Jahr an den neuen Vorlesefuchs 
weitergegeben wird. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 1 € und ist mit der Anmeldung 
zu entrichten. 
Die verbindliche schriftliche Anmeldung ist zwingend notwen-
dig, damit wir die individuelle Startzeit rechtzeitig bekannt ge-
ben können. 
Wir freuen uns auf Bücherwürmer und Leseratten, leiden-
schaftliche Geschichtenfans und Vorlesekids 
Euer Team vom KiFaZ 
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✄

Anmeldung zum Vorlesewettbewerb 2024 
im Kinder- und Familienzentrum Pinocchio 

__________________________________________________
Name, Vorname des teilnehmenden Kindes

__________________________________________________
Geburtsdatum des teilnehmenden Kindes    

__________________________________________________
In welchem Schuljahr ist das teilnehmende Kind? 
   
__________________________________________________
Straße + Hausnummer

__________________________________________________
PLZ Gemeinde
  
__________________________________________________
Telefonnummer bei Rückfragen    

Baienfurt, den __. ___. ______  

__________________________________________________
Bestätigung der Einverständnis der Sorgeberechtigten 
durch Unterschrift    
  
  
Teilnehmergebühr in Höhe von 1 € bezahlt am 
___ . ___. ______ 

wird vom KiFaZ ausgefüllt

  

✄

Schulnachrichten

AZuB Aktion Zukunft und Beruf 
Besuch im BiZ Berufsinformationszentrum in Ravensburg  
Am 23.11.2023 besuchte die Klasse 8b und am 28.11.2023 die 
Klasse 8a das Berufsinformationszentrum in Ravensburg und 
wurden von Frau Gottschalk, Berufsberaterin bei der Agentur 
für Arbeit herzlich willkommen geheißen. 
Frau Gottschalk informierte die Schüler*innen über die Mög-
lichkeiten im BiZ zur Recherche über Ausbildungsberufe, wei-
terführende Schulen und Studiengänge sowie die Unterstüt-
zung des Personals im BiZ bei aufkommenden Fragen oder 
benötigter Hilfe beim Bewerbungsschreiben. 
Anschließend händigte Frau Gottschalk Arbeitsblätter aus, die 
von den Schüler*innen an den zur Verfügung stehenden Ar-
beitsplätzen bearbeitet wurden. Hier war es die Aufgabe sich 

zwei Berufsfelder auszusuchen und je zwei Berufe zu finden 
die einen besonders interessieren. 
Für einen Beruf sollten dann die nachstehenden Informatio-
nen eingeholt werden: 
-  Welche Aufgaben und Tätigkeiten gehören zu diesem Beruf? 
- Mit wem hast du zu tun? 
-  Mit welchen Materialien, Gegenständen arbeitest du in 

diesem Beruf? 
- Wo arbeitest du in diesem Beruf? 
- Welche Fähigkeiten und Interessen solltest du mitbringen? 
-  Welche körperlichen Voraussetzungen sind für diesen Be-

ruf wichtig? 
-  Welcher Schulabschluss ist nötig für diesen Beruf und auf 

welche Schulfächer kommt es an? 
- Wie lange dauert die Ausbildung? 
- Wo findet die Ausbildung statt? 
- Wie viel verdienst du? 
- Welche ähnlichen Ausbildungsberufe gibt es? 
- Was denkst du: Passt dieser Beruf zu Dir? 
Nach einer Stunde im BiZ bedankten sich die Schüler*innen 
bei Frau Gottschalk und traten mit vielen Informationen den 
Heimweg an. 
Silke Gmelin 
Karrierebegleitung 

„Voll motiviert: Zukunft mit Perspektive“  
- Jugendcoach Osman Citir motivierte die Schülerinnen 
und Schüler der Achtalschule Baienfurt ihre Ziele in die 
eigenen Hände zu nehmen 
Am Donnerstag, 19. Oktober war Osman Citir mit seinem 
Bühnenprogramm „Voll motiviert - Zukunft mit Perspekti-
ve” bereits zum zweiten Mal zu Gast an der Achtalschule Bai-
enfurt. Osman Citir ist Jugend- und Motivationscoach sowie 
Buchautor. Er steht seit über 10 Jahren mit seinem Programm 
auf der Bühne und hat schon mehr als 200.000 Schüler*innen 
motiviert und begeistert. In seinem Programm vereint er Co-
medy mit Motivationscoaching. 
An der Achtalschule Baienfurt versammelten sich die etwa 125 
Schüler*innen der Jahrgangsstufen 8 bis 10 in der Turnhalle 
und nahmen begeistert und aufmerksam an dem 90-minüti-
gen Bühnenprogramm teil.  Osman Citir erzählte dabei beein-
druckend und lebendig über seinen eigenen Lebensweg, seine 
persönlichen Erfahrungen in der Schule sowie bei der Prakti-
kums- oder Ausbildungsplatzsuche. In seinem Leben gab es 
jedoch auch Rückschläge und immer wieder neue Herausfor-
derungen, denen er sich stellen musste. Selbst persönliche 
Schicksalsschläge haben Osman Citir nicht dazu bewegt auf-
zugeben. Sie haben ihn eher bestärkt weiterzumachen und er 
hat gelernt, dass es wichtig ist, für die eigenen Ziele zu kämp-
fen. „Jetzt erst recht ... „ war ein Ausruf, den man an diesem 
Vormittag mehrfach hörte und die Schüler*innen motivier-
te, ihren eigenen Weg zu gehen. Die Schüler*innen erlebten 
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an diesem Vormittag ein Wechselbad der Gefühle. Es wurde 
viel gelacht, nachgedacht und manche waren auch emotional 
sehr von Themen ergriffen. Die Jugendlichen haben Motivati-
on bekommen, ihre Zukunft und ihre Ziele selbst in die Hand 
zu nehmen. „Es geht um deine Zukunft und um dein Leben”, 
war eine wichtige Botschaft von Osman Citir. 
Im Anschluss an das Bühnenprogramm nahmen alle Schü-
ler*innen an einem Workshop teil, in dem die Thematik wei-
ter vertieft und aufkommende Fragen beantwortet wurden. 
Es wurden persönliche Fragen an Osman Citir gestellt, aber 
auch Fragen zu den Personen, die im Bühnenprogramm eine 
wichtige Rolle spielen. Osman Citir hat den Schüler*innen ver-
raten, wie sie in der Schule und im weiteren Leben erfolgreich 
werden und sie zu guter Mitarbeit im Unterricht motiviert. Es 
ist wichtig, mutig zu sein und auch einmal Neues auszupro-
bieren, denn dann kann man laut Citir auch erfolgreich sein. 
Erfolg verspricht auch das Buch von Osman Citir, das während 
der Veranstaltung auch an einige Schüler*innen verteilt wur-
de. Am Ende der Veranstaltung gab es noch die Möglichkeit 
Autogramme zu bekommen oder ein Selfie mit dem Motiva-
tionscoach zu machen, was von den Schüler*innen sehr gerne 
angenommen wurde. 
Organisiert wurde die Veranstaltung vom Team der Schul-
sozialarbeit der Zieglerschen an der Achtalschule Baienfurt. 
Herzlichen Dank an die Unterstützung durch den Förderkreis 
der Achtalschule sowie an Demokratie Leben für die Ermögli-
chung des besonderen Vormittages. 

Besuch des Nikolaus 
Am Dienstag, den 5. Dezember hatten die ersten und zwei-
ten Klassen Besuch vom Nikolaus. Dieser kam auf seiner Rei-
se durchs Schussental extra bei uns vorbei und hat sich kurz 
Zeit genommen die Schüler*innen zu besuchen. Er lobte sie 
für sehr viele Dinge, hatte aber auch ein paar Tipps, wie man 
manches noch besser machen kann. Bevor der Nikolaus wie-
der weiter musste hatte er für jede Schülerin, jeden Schüler 
noch ein kleines Geschenk. 

Bäume pflanzen auf dem Bauernhof 
der Familie Locher in Köpfingen 
Am 27.11.23 traf sich die Klasse 4a der Achtalschule um  
13 Uhr nach einer verkürzten Mittagspause im Klassenzim-
mer. Von dort wanderten wir mit Schaufeln und Handschu-
hen ausgestattet nach Köpfingen. Der Weg führte steil den 
Hang aufwärts. Nach einer anstrengenden Stunde hatten wir 
es endlich geschafft. Auf dem Hof haben uns die Oma und der 
Onkel von Ronja begrüßt. Dann ging es endlich los mit Bäume 
pflanzen. Darauf haben wir uns besonders gefreut. Das Geld 
für die Bäume hatte die Klima AG  der Schule bei Wettbewer-
ben als Preisgeld gewonnen. 
Herr Locher lief mit uns auf den Hügel zu einem großen Wal-
nussbaum. Familie Locher hatte die Löcher für die Bäume 
schon ausgehoben. Opa Locher erklärte uns alle wichtigen 
Einzelheiten und Arbeitsschritte. Zuerst kam ein Wühlmaus-
korb in das Loch. Anschließend hob Opa Locher immer ein 
leichteres Kind in den Korb, damit es den Drahtboden breit 
trat. Nun füllte man so hoch Erde auf, dass die Veredelungs-
stelle am Baumstamm nach dem Pflanzen nicht unter der 
Erde war. Danach wurde der neue Baum mittig in das Pflanz-
loch gestellt, gerade ausgerichtet und weiter Erde aufgefüllt. 
Dabei wurde der Baum gerüttelt, damit die Erde zwischen die 
Wurzeln fiel. Zum Schluss band Herr Locher den Wühlmaus-
korb mit einem blauen Band zu, damit die Wühlmäuse die 
Wurzeln nicht anknabbern können. Zuletzt wurde so viel Erde 
aufgefüllt, dass der Drahtkorb zugeschüttet war, aber das Re-
genwasser noch an den Baum lief. Gemeinsam haben wir fünf 
Bäume gepflanzt, die anderen 6 hatte Familie Locher schon 
am Samstag davor eingesetzt. 
Als alle Bäume in der Erde waren, durften alle Kinder auf den 
Traktoranhänger sitzen und vom Hügel zurück auf den Hof 
fahren. Dort warteten schon heißer Punsch und Gebäck auf 
uns, eine Mutter hatte Thermoskannen und Becher mitge-
bracht. Das tat richtig gut, weil es doch ziemlich kalt war. Bei 
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Ronjas Hasen (Möhrchen und Hopsi) waren wir natürlich auch 
noch. Nach der Stärkung traten wir gut gelaunt den Rückweg 
zur Schule an. Es wurde langsam dunkel und  im Schussental 
gingen die Lichter an. Da sah toll aus. Erst auf den letzten Me-
tern begann es zu regnen. Um 17.15 Uhr waren wir wieder an 
der Schule. Es war ein richtig toller Nachmittag.  
Klasse 4a, B. Huber-Ohl 

Vereinsnachrichten

Förderverein für das  
Pflegeheim St. Barbara

Einladung zum öffentlichen Mittwochscafé 
Am kommenden Mittwoch, 20. Dezember 2023  

ab 14.30 Uhr 
findet im Pflegeheim Baienfurt, Haus St. 
Barbara für 2023 der letzte öffentliche 
Café Nachmittag statt. 
Es besteht die Möglichkeit mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern in Kontakt zu 
kommen, selbstgebackenen Kuchen mit 
Kaffee oder Tee, ein Glas Wein oder Bier, in 
geselliger Runde zu genießen. 

Alle Angehörigen, Baienfurter Bürger und Interessierte sind 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie.  
  
Informationen an die treuen Café Besucherinnen, Besu-
cher und Gäste: 
Das öffentliche Mittwochscafé kann auch 2024 nur einmal 
im Monat stattfinden. 
Die ersten vier Termine zum Vormerken: Mi. 24.01.2024, Mi. 
14.02.2024, Mi. 27.03.2024 und 24.04.2024. 

Weihnachtsgrüße 2023 
Wir bedanken uns bei allen, die uns bei unseren zahlreichen 
Aktivitäten unterstützt haben. Besonders wichtig waren hier-
bei die Helferinnen und Helfer bei unseren diversen Ausflügen, 
die 3 Teams vom Mittwochscafé sowie alle Kuchenbäckerin-
nen, die E-Rikscha Fahrerinnen und Fahrer sowie unsere groß-
zügigen Spenderinnen und Spender. Ohne sie wäre das vielfäl-
tige Wirken unseres Vereines nicht in diesem Umfang möglich 
gewesen. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und ein gutes, gesundes und glückliches Jahr 2024. 
Damit verbunden ist die Hoffnung, dass die Menschen aus der 
Vergangenheit lernen, um Frieden und Menschlichkeit auf der 
Welt zu erreichen. 
Es grüßt Sie herzlich  
die Vorstandschaft des Fördervereins

Nachruf 
Der Musikverein musste in großer Trauer Abschied von seinem 
langjährigen, treuen Vereinskameraden und Ehrenmitglied 
  

Gerhard Lemke  
nehmen. 
Seit 1958 war Gerhard aktiver Musiker, zuerst bei Musikkapel-
len im Allgäu, ab 1962 bei uns in Baienfurt. 
Er spielte die Tuba im großen Blasorchester, darüber hinaus 
bei den Achtal Buam, bei Ständchen, Beerdigungen sowie bei 
den Senioren, bis eine schwere Erkrankung ihn 2017 zum Auf-
hören zwang. 55 Jahre lang musizierte Gerhard beim Musik-
verein Baienfurt. 2009 wurde er vom Musikverein Baienfurt 
zum Ehrenmitglied ernannt und vom Blasmusikverband Ba-
den-Württemberg 2018 für 60 Jahre Musizieren geehrt. 
Gerhard war Vorbild für Jung und Alt. 
Für ihn war es eine Selbstverständlichkeit, auch über das Musi-
kalische hinaus im Verein mitzuwirken. Er war jahrzehntelang 
Registersprecher, Uniformwart und aktives Ausschussmit-
glied. Seine Firma, Elektro Lemke, war immer die Anlaufstelle 
für alles rund ums Elektrische für den Verein. 
Sein musikalisches Talent gab er an seine Kinder und Enkelkin-
der weiter. Lange Zeit saßen im Blasorchester Baienfurt drei 
Generationen der Familie Lemke, darauf war er besonders 
stolz. 
Im Hause Lemke liefen viele Fäden des Musikvereins zusam-
men u. a. der alljährliche Kartenvorverkauf unseres Weih-
nachtskonzertes, in der Bergatreuter Straße war man immer 
an der richtigen Adresse. 
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Die Lücke die er hinterlassen hat, war schwer zu schließen. 
Der Musikverein Baienfurt wird ihn in dankbarer Erinnerung 
behalten. 

Musikverein Baienfurt e.V. 
Richard Birnbaum, 1. Vorsitzender 
Franz Riedinger, Ehrenvorsitzender 

Dieter Schneider, Ehrendirigent 

An seinem 80. Geburtstag bekam er ein Ständchen von seinem
Register. 

Weihnachtskonzert mit Jugendkapelle und Blasorchester 
Liebe Musikfreunde, 
wir freuen uns sehr, Sie wieder zu unserem Weihnachtskon-
zert einladen zu dürfen. 
Unsere Jugendkapelle unter der Leitung von Veronika Gauß 
eröffnet den Abend, ehe dann das Blasorchester auf der Büh-
ne Platz nehmen wird. 
Unser Dirigent Sebastian Bernauer hat wie jedes Jahr ein sehr 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches Programm für Sie 
zusammengestellt. 
Begleiten Sie uns mit der „Appalachian Overture“ in den wil-
den Westen ehe es dann mit „Arabesque“ orientalisch wird. 
Die Abspaltung der Kontinente erleben Sie mit „At the break 
of Gondwana“. Ein Klangerlebnis wird sicherlich „Cloudburst“ 
werden, bei dem sogar das Publikum mitwirken wird. 
Funkige und groovige Rhythmen erleben Sie anschließend bei 
„Funk Attack“. 
Lassen Sie sich überraschen, welche Stücke unser Dirigent 
noch für Sie noch ausgesucht hat. 
Unser Konzert findet am 
Samstag, 23.12.2023 um 20 Uhr  
in der Gemeindehalle Baienfurt 
statt. 
Restkarten gibt es bei unserer Vorverkaufsstelle „Die Brille“ in 
Baienfurt oder an der Abendkasse. 
Lassen Sie sich von uns auf den Heiligen Abend einstimmen. 
Der Musikverein Baienfurt freut sich auf Ihr Kommen. 
Barbara Hummel 
Schriftführerin 
www.mvbaienfurt.de 

Seniorenrunde 
Baienfurt

Seniorenrunde Speidlerhaus 
Zu unserer Weihnachtsfeier am Montag, den 18. Dezember  
laden wir ganz herzlich ein. Die Schussentaler Stubenmusik 
spielt bekannte und beliebte Melodien, auch zum Mitsingen. 

Beginn 14.30 Uhr. 
Das Team der Seniorenrunde wünscht Euch allen gesegnete 
Weihnachtstage und für das neue Jahr Gesundheit, Zufrieden-
heit und Glück. 
Wir treffen uns wieder am Montag, den 8. Januar 2024 zur 
gewohnten Zeit. 
 

Liederkranz 
Baienfurt

Vorankündigung 
Männerchor 
Heilignacht-Singen am Sonntag, 24. Dezember 2023, 
17:30 Uhr auf dem Baienfurter Friedhof. 
Es ist schon gute Tradition, dass der Liederkranz Baienfurt am 
Heiligabend Weihnachtslieder auf dem Friedhof in Baienfurt 
singt.  Herzliche Einladung! 

Musikalischer Beginn einer stimmungsvollen Adventszeit 
Auf großes Interesse ist das Konzert des Liederkranzes Baien-
furt am ersten Adventssontag in der Evangelischen Stadtkir-
che in Weingarten gestoßen. Der gemischte Chor „Chorifeen 
& Friends“ sowie der Männerchor des Liederkranzes Baienfurt 
stimmten die Zuhörerinnen und Zuhörer mit einem abwechs-
lungsreichen Programm auf die anstehende Adventszeit ein. 
Zu hören waren neben traditionellen adventlichen Liedern 
auch eigens arrangierte Balladen sowie moderne Pop-Kom-
positionen. Von Klassikern wie „Advent ist ein Leuchten“ über 
„Wir sind Engel“ bis hin zu Songs von Stevie Wonder, Paul Mc-
Cartney oder Coldplay - so vielseitig wie die Stimmung und 
Hoffnung in der Adventszeit präsentierte sich an diesem 
Abend auch das musikalische Programm.  

Umrahmt wurde das Konzert von Pfarrer Stephan Günzler 
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mit besinnlichen Worten zum Advent sowie das Orgelspiel 
von Andreas Praefcke. Das durchweg begeisterte Publikum 
spendete an diesem Abend großzügig zugunsten der Renovie-
rung der Evangelischen Stadtkirche in Weingarten.  
Ein großer Dank gilt den Chorleitungen Peter Fuchs (Chorifeen 
& Friends) sowie Irene Streis (Männerchor) für die umfang-
reichen Vorbereitungen, die engagierte Probenarbeit und die 
spürbare Freude an der Musik. 

 

Ein 
frohes 

Weihnachtsfest 
ein paar Tage Ruhe, 

Zeit spazieren zu gehen 
und die Gedanke schweifen 

zu lassen, Zeit für sich, für die 
Familie, für Freunde. Zeit um Kraft 

zu sammeln für das neue Jahr. Ein Jahr 
ohne Angst und große Sorgen, mit so viel 

Erfolg, wie man braucht, um zufrieden zu sein, 
und nur so viel Stress, wie man verträgt, um gesund 
zu bleiben, mit so wenig Ärger wie nötig und so viel 

Freude 
wie möglich, um 

365 Tage lang 
glücklich zu sein. 

  
Wir werden auch im kommenden Jahr unser Bestes geben 
und interessante Veranstaltungen anbieten. Gerne nehmen 
wir Ihre Anregungen und Wünsche auf. Daher gleich ein Hin-
weis auf unsere erste Veranstaltung im Januar: Wir treffen 
uns am Samstag, 20. Januar 2024 um 14.00 Uhr im Obstgar-
ten der Familie Holzer/Sorg in der Schacherstraße 6 in Baien-
furt. Unter fachkundiger Anleitung lernen wir dann, wie ein 
richtiger Obstbaumschnitt gemacht werden soll. Bitte melden 
Sie sich hier bei Ionela Atanasof, gartenfreunde.baienfurt@
web.de oder telefonisch unter 0751/44875 an. 
Nun wünschen wir Ihnen von Herzen friedvolle und harmo-
nische Feiertage, bleiben Sie alle gesund und unserem Verein 
gewogen. 
Weihnachtliche Grüße senden die Garten- und Blumenfreun-
de Baienfurt e.V. 
Gertrud Rittler, Pressewartin
 

Briefmarkenfreunde  
Baienfurt

Nächster Briefmarkentausch am kommenden Sonntag 
Für Briefmarkenfreunde besteht am kommenden Sonntag, 
dem 17. Dezember von 9.30 - 11.30 Uhr im Konferenzraum 
der Gemeindehalle wieder die Möglichkeit zum Tausch oder 
Kauf, sowie zur Beratung. Ebenfalls können Briefmarken, auch 
Sammlungen den ausgewiesenen Fachleuten vom Verein vor-
gelegt werden.
 

Wirtschaftsverbund 
Baienfurt-Baindt e.V.

Endspurt beim Weihnachtsgewinnspiel 2023 
Noch bis zum 23. Dezember haben Sie die Chance, beim Weih-
nachtsgewinnspiel einen der tollen Preise abzuräumen, mit 
etwas Glück sogar den Hauptgewinn. 
Wir drücken die Daumen und freuen uns auf Ihren Besuch bei 
unseren teilnehmenden Mitgliedsunternehmen. 
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DLRG 
Ortsgruppe Baienfurt

Große DLRG Jahresabschlussfeier 
Am 2. Dezember feierte die DLRG Baienfurt im Gasthaus Stern 
in Reute ihre große Jahresabschlussfeier. Der Vorsitzende Rai-
ner Müller begrüßte neben den ca. 180 Gästen den stv. Bür-
germeister der Gemeinde Baienfurt, Richard Birnbaum, sowie 
die Vorsitzende des DLRG Bezirks Ravensburg, Hannah Bren-
ner. Zahlreiche Kinder und Jugendliche erhielten anschließend 
ihre bestandenen Schwimmabzeichen. Die DLRG Jugend prä-
sentierte ein kurzweiliges Spiel „Rent a Trainer“ und Lea Stau-
dinger präsentierte einen Foto-Rückblick für das Jahr 2023. 
Dieses Jahr konnten insgesamt 14 Mitglieder für Ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft geehrt werden, davon 10 Mitglieder für 10 
Jahre. Für 25 Jahre Mitgliedschaft in der DLRG konnten geehrt 
werden: Manuela Thiede-Dornfeld, Robert Rothmund und Ca-
rina Haber. Für 40 Jahre Mitgliedschaft konnte Martha Pfau 
das Ehrenzeichen in Silber entgegennehmen. Als Dank für die 
ehrenamtliche Arbeit aller Vorstandmitglieder, Ausbilder und 
Riegenführer der DLRG-Ortsgruppe Baienfurt, insgesamt 42 
Personen, erhielten alle eine DLRG-Kuscheldecke. Herr Richard 
Birnbaum bedankte sich in seinem Grußwort für die vielsei-
tigen und zuverlässige Arbeit der DLRG vor allem in der Ju-
gendarbeit. 
Dank der zahlreichen Spenden von Geschäftsleuten aus Baien-
furt, Baindt und Bad Waldsee konnte auch dieses Jahr wieder 
eine reichhaltige Tombola geboten werden, deren Erlös un-
serer Jugendarbeit zu Gute kommt. Ein besonderer Dank gilt 
den Unterstützern der DLRG: 
Achtal Apotheke  
Achtal Sport und Physio 
Angie´s Hairdesign  
Bäckerei Sauter  
Bäckerei Schmidt 
Blumenhaus Bucher 
Bosch Service Lindel+Zeller GmbH  
Da Michele Baindt  
Dächer von Braig GmbH  
Eiscafe „La Dolce Vita“ 
Elbs GmbH  
EUROMASTER GmbH 
Friker  D u. C 
Gaststätte „M3“ 
Grabmale Wachter  
Hallenbad Baienfurt eG 
HAMESO Entner GmbH + Co. KG 
Hoftheater GbR Baienfurt 
Holz u. Floristik Hengge 
Küchen Teufel GmbH  
Margaritas Lindenhof   
Metzgerei Brenner  
Obstbau Karl Mayer 
Pizzeria Ristorante  Da Nino 
POINT of REPAIR Bautz  
Ravensburger AG 
REWE  Hahn Rainer OHG 
VR Bank Bodensee-Oberschwaben eG 
Weinkauf GmbH  
Bei der diesjährigen Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften 
wurden in Baienfurt 64 junge und junggebliebene Schwimmer 

gewertet. Allen Teilnehmern einen herzlichen Glückwunsch 
zur erfolgreichen Teilnahme.

Name Vorname Jhg. Platz
Hummel Mia 16 1
Kanke Robert 16 1
Schneider Maximilian 15 1
Keller Paul 15 2
Hoferer Laurin 15 3
Heine Finn 15 4
Urban Jakob 15 5
Riedl Lisa 15 1
Schupp Hannah 15 2
Seyfried Ida 15 3
Steinbach Mailin 15 4
Hummel Annabell 15 5
Rodrigues Beatriz 15 6
Schmid Lenya 15 7
Bürner Maximilian 14 1
Märten Nikolas 14 2
Jost Bennet 14 3
Feieri Raffael 14 4
Dörrer Timo 14 5
Galloway Lukas 14 6
Müller Max 13 1
Mahle Lukas 13 2
Seyfried Mattis 13 3
Kortik Lia 13 1
Nussbaumer Valentina 13 2
Riedl Julia 13 3
Ries Xenia 13 4
Halama Sarah 13 5
Ikic Isabela 13 6
Gordt Sophia 13 7
Hummel Leonie 13 8
Kanke Mathias 12 1
Urban Nicolas 12 2
Wöhrle Mattis 12 3
Schmid Luca 12 4
Steinbach Emily 12 1
Geray Belinda 12 2
Ruf Lorena Kaya 12 3
Hoferer Silja 12 4
Rieger Jonathan 11 1
Unglert Niklas 11 2
Delolme Quesnel Solène 11 1
Bentele Lina 11 2
Balogn Noémi 10 1
Weimann Robert 09 1
Halama Martin 09 2
Geray Benjamin 09 3
Feieri Oliver 09 4
Kempter Phil 08 1
Entner Annika 07 1
Bürner Tomas 07 1
Staudinger Lea 04 1
Speck Claudio 02 1
Wurm Lukas 01 1
Wagner Katja 01 1
Rundel Christian 94 1
Hartmann Annika 93 1
Hartmann Maike 92 1
Brenner Hannah 92 2
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Erli Günther 89 1
Hummel Patrick 88 1
Keller Manuel 84 1
Heine Christian 80 1
Müller Agnes 79 1

Die Ortsmeister(in) 2023 in Baienfurt, sind Maike Hartmann 
und Lukas Wurm. Als jüngste Teilnehmerin konnte Robert 
Kanke einen Pokal entgegennehmen. Ein besonderer Dank gilt 
der Firma HAMESO Entner GmbH & Co. KG aus Baindt, welche 
die Medaillen und Pokale für die Siegerehrung stiftete. 
Der Nikolaus hat für die Kinder wieder 130 Nikolaussäckchen 
bei der DLRG abgegeben, die schnell verteilt waren. Nach der 
Vergabe der Tombola-Preise ging ein gemütlicher Nachmittag 
zu Ende. 
Wir bedanken uns bei den vielen Eltern, die mit Kuchenspen-
den die DLRG-Jugendarbeit unterstützt haben. Der Erlös aus 
dem Kuchenverkauf während der Feier fließt ebenfalls voll-
ständig in die Jugendkasse. 
  
Die DLRG Ortsgruppe Baienfurt wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und 
ein glückliches und friedliches neues Jahr. 
Ihre DLRG Baienfurt 

SG Baienfurt 
Turnverein 1912 e.V

Neuer ZUMBA-Kurs im Turnverein Baienfurt 
Tanze, lache und schwitze beim ultimativen ZUMBA-Erlebnis! 
Du bist auf der Suche nach einem Fitnessprogramm, das nicht 
nur effektiv ist, sondern auch Spaß macht? Dann bist du beim 
ZUMBA Kurs des SG Baienfurt genau richtig! 
ZUMBA ist ein ganzheitliches Workout, das nicht nur deine 
Ausdauer steigert, sondern auch deine Muskeln stärkt und 
deine Beweglichkeit verbessert. Mit einfachen Schrittfolgen zu 
den Klängen lateinamerikanischer und internationaler Musik 
ist ZUMBA für jedes Fitnesslevel geeignet. Egal, ob du Anfänger 
oder erfahrener Tänzer bist, du wirst dich in der Gruppe wohl 
fühlen und dich von der positiven Energie mitreißen lassen. 
Sei dabei und erlebe Fitness und Spaß auf einer ganz neuen 
Ebene! Unsere ZUMBA-Trainerin Angela Tanner freut sich auf 
dich! 
Wo:  Gymnastikraum der neuen Sporthalle 
Start:  am 08. Januar 2024 
Wann:  Jeden Montag von 18 - 19 Uhr  
(außer in den Schulferien) 
Kursgebühren:  Mitgliedschaft im Turnverein Baienfurt erfor-
derlich, 2-3 x „Schnuppern“ erlaubt

Förderverein SG Baienfurt  
Fußball e.V. 
An alle Mitglieder 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder, 
am Donnerstag, den 28.12.2023 findet im Sportheim 
Achperle ab 19:00 Uhr unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Anträge / Aussprache
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können bis Beginn der Jahres-
hauptversammlung schriftlich bei der Vorstandschaft (Harald 
Moll oder Wilfried Hartmann - per E-Mail an
sgbfoerderverein@icloud.com) eingereicht werden. 

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

6 Tage Hallenfußball-Spektakel beim VR- Hallencup 
für Jugendmannschaften in der Großsporthalle in 
Baienfurt  
Vom 2. bis 7. Januar 2024 findet der diesjährige Hallenjugend-
cup mit sage und schreibe 102 Mannschaften hier in Baienfurt 
statt.  
Die Termine sind aus dem angehängten Bild ersichtlich. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. Für das leibliche Wohl ist gesorgt 
Ihre Jugendabteilung 
SG Baienfurt- Jugendfußball
 

Danke Tobi 
Die D1-Jugend der SG Baienfurt präsentiert sich ab sofort im 
neuen Trikotsatz und sagt dafür Danke. 
Tobias Mehre hat sich bereit erklärt und wollte unsere mo-
tivierten Jungs unterstützen und Ihnen eine Freude machen. 
Dies ist voll gelungen. 
Die Jungs finden das ausgesuchte Muster der Trikots sowie 
das Firmenlogo von Tobias Mehre plus ihres SGB-Vereinswap-
pens, richtig klasse. 
„Sieht richtig stark aus“, waren die ersten Reaktionen beim 
Anblick ihrer frisch bedruckten Spielkleidung. 
Da war es nicht schwer sich bei der offiziellen Übergabe und 
dem anschließenden Fotoshooting mit stolzer Brust zu zeigen 
und sich auf die nächsten Spiele zu freuen. 
Entsprechend motiviert gingen unsere Jungs in der 1. Hallen-
runde in Reute in ihre Spiele und gewannen diese Alle. So-
mit konnte man als Tabellenerster in die Zwischenrunde ein-



26 # 50 – 15. Dezember 2023

ziehen, die am kommenden Samstag den 16.12. in Ailingen 
stattfinden wird. Die Jungs wollen wieder zeigen, was sie kön-
nen und sich für die Finalrunde am 20.01.24 vor dem heimi-
schen Publikum in der Halle dahoim in Baienfurt qualifizieren. 
Das Trainerteam um Daniel Hannatzsch, Marcel Maucher und 
Marvin Dickmann glaubt daran, dass unsere Jungs das Poten-
zial dazu haben, wenn alle als Mannschaft zusammen „funk-
tionieren“. 
www.tobiasmehre.de 

Sensationeller Sieg der Bundesliga 
-Truppe gegen Tabellenführer Burghausen  
- Landesklassen-Team holt 32:0 beim Tabellenletzten 
Nattheim 
KG I:  Der letzte Heimkampf der laufenden Bundesliga-Saison 
wurde für die Ringer der KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt zum 
Triumph. In der Baienfurter Sporthalle besiegten die Ober-
schwaben vergangenen Samstag den Tabellenführer SV Wa-
cker Burghausen völlig unerwartet mit 14:12. 
„Das ist der Hammer“, jubelte KG-Vorstand Markus Bohmei-
er und vollführte beachtliche Luftsprünge nach dem techni-
schen Sieg David Wolfs über Mansur Dakiev. 16:0 lautete das 
Ergebnis Wolfs in der abschließenden Partie des Abends, was 
zu vier Mannschaftspunkten und damit zum Gesamterfolg 
der Achtruppe führte. Der Jubel in der gut besuchten Wett-
kampfstätte kannte keine Grenzen, vor allem in der roten Be-
treuerecke. Das, womit im Vorfeld der Partie niemand gerech-
net hatte, war tatsächlich eingetreten. Gut mitringen und vor 
heimischem Publikum einen würdigen Abschluss hinlegen, das 
war der ursprüngliche Plan gewesen. 
Freilich waren die Gäste nicht in Bestbesetzung angetreten, 
was sich auch in der leichtesten Kategorie zeigte. Burghau-
sens Vertreter Erwin Kotsar lag 1,4 Kilo über dem Gewichtsli-
mit, weswegen er punktemäßig leer ausging. Allerdings auch 
die Gastgeber, denn die hatten keinen Akteur aufgeboten. So 
resultierte zum Auftakt ein 0:0, was die KGler immerhin nicht 
gleich mit vier Punkten ins Hintertreffen brachte. Die nächsten 
drei Begegnungen verbuchten die Gäste dann zu ihren Guns-
ten. Eng und knapp lief es beim 1:2 von Mamuka Kordzaia ge-
gen Akhmed Magamaev, woraufhin Willi Lehn die körperli-
che und technische Überlegenheit (0:15) seines Kontrahenten 
Arsen Harutyunyan anerkennen musste. Mit 0:6 unterlag Jan 
Zirn gegen Felix Baldauf, was eine 7:0 Führung der Gastmann-
schaft bedeutete. Victor Ciobanu sorgte zur Pause dann per 
Schultersieg über Christopher Kraemer für einen Kracher in-
nerhalb 40 Sekunden und hielt sein Team im Rennen (Pau-
senstand 4:7 aus Sicht der KG). 
Getrieben vom absoluten Willen zum Erfolg beherrschte Mar-
cel Käppeler zum Beginn der zweiten Hälfte seinen Gegner Ja-
kob Rottenaicher, sammelte mittels Beinschraube eine Serie 
von Zweiern und kam im zweiten Durchgang sogar noch zum 
Schultersieg. Jetzt hatten die KGler die Nase mit 8:7 vorn. Die 
Gäste drehten den Spieß aber nochmal um und lagen nach 
Magomed Kartojevs technischem Erfolg (16:0) über KG-Kämp-
fer Magomed Makaev wieder mit 11:8 vorn. Einen weiteren 
Punkt für die blaue Ecke holte Idris Ibaev durch ein knappes 4:3 
gegen Daniel Catraraga. 
8:12 lautete also der Zwischenstand aus Sicht der Hausherren, 
als Valeriu Toderean in einem zähen Fight gegen Michael Wid-
mayer mit 4:1 zwei Zähler erkämpfte und den Rückstand auf 
10:12 verkürzte. Ihr vorab definiertes Ziel für diesen Abend, 
dem Publikum gegen den hoch favorisierten Tabellenführer 
Spannung und Kampfgeist zu bieten, hatten die Oberschwa-
ben zu diesem Zeitpunkt längst erfüllt. Dass mit der letzten 
Einzelpartie der Begegnung noch der Höhepunkt bevorstand, 
hatte niemand erwartet. Aber unverdrossen setzte U20-Eu-
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ropameister David Wolf gegen Mansur Dakiev seine anfäng-
liche Nervosität in Aktionen und Punkte um und bescherte 
dem KG-Team durch ein letztlich ungefährdetes 16:0 mit vier 
Zählern zum 14:12 den kaum für möglich gehaltenen Gesam-
terfolg. 
Die Begegnungen im Einzelnen: 
57 kg, Greco: KG kein Vertreter, Erwin Kotsar über Limit, Zwi-
schenstand 0:0 
130 kg, Freistil: Mamuka Kordzaia - Akhmed Magamaev 1:2 
Punktniederlage, Zw. 0:1 
61 kg, Fr: Willi Lehn - Arsen Harutyunyan 0:15 techn. Nieder-
lage, Zw. 0:5 
98 kg, Gr: Jan Zirn - Felix Baldauf 0:6 Punktniederlage, Zw. 0:7 
66 kg, Gr: Victor Ciobanu - Christopher Kraemer 15:0 techn. 
Überlegenheit, Zw. 4:7 
86 kg, Fr: Marcel Käppeler - Jakob Rottenaicher Schultersieg, 
Zw. 8:7 
71 kg, Fr: Magomed Makaev - Magomed Kartojev 0:16 techn. 
Niederlage, Zw. 8:11 
80 kg, Gr: Daniel Cataraga - Idris Ibaev 3:4 Punktniederlage, 
Zw. 8:12 
75 kg, Gr: Valeriu Toderean - Michael Widmayer 4:1 Punkt-
sieg, Zw. 10:12 
75 kg, Fr: David Wolf - Mansur Dakiev 16:0 techn. Überlegen-
heit, Endstand 14:12 
Der Deutsche Ringer-Bund lässt derzeit online über die Rin-
ger des Jahres abstimmen. In der Kategorie Nachwuchsrin-
ger steht auch Stas David Wolf von der KG Baienfurt-Ravens-
burg-Vogt zur Wahl. Alle Informationen zur Abstimmung gibt 
es im Internet unter: www.ringen.de 

Victor Ciobani beim Schultersieg gegen Christopher Kraemer

KG II: Ziemlich einseitig verlief für die Landesklassen-Zweier 
ihre Auswärtspartie bei der TSG Nattheim II. Mit 32:0 gewan-
nen die KGler den Vergleich bereits beim Wiegen. 
Auf eigener Matte war es den Gastgebern nicht gelun-
gen, ihren Kader mit der Mindeststärke von sieben Ringern 
zu besetzen. Gerade fünf Mann hatten die Ostwürttember-
ger (Landkreis Heidenheim) aufgeboten, was eine formelle 
Höchstniederlage zur Folge hatte. Da auch die Gäste eine Ka-
tegorie (66 kg) nicht besetzen konnten, gab es für die übri-
gen acht Gewichtsklassen jeweils vier Punkte, in der Summe 
demnach 32. 

Die verbliebenen Begegnungen wurden auf Freundschafts-
basis durchgeführt, wobei die Achtruppe ein 24:5 erkämpf-
te. Danny Mayr und Viktor Oldal schulterten ihre Gegner Eren 
Üstün bzw. Felix Kurz; Timofej Xenidis besiegte seinen Kon-
trahenten Marvin Joos technisch mit 16:0. Während Maxim 
Buchkamer nach einer Minute gegen Dustin Michalowski ent-
scheidend unterlag, gab Tobias Streber wegen Letztwertung 
seines Gegners Tizian Frickinger zum 3:3 einen Punkt ab. Man-
gels Gegner kampflose Zähler erlangten Ruwen Hund, Oskar 
Härdtner und Sandro Martin. 

KG-Jugend erkämpft Vizemeisterschaft 
Zum letzten Kampfwochenende der Saison ging es für die 
Schülermannschaft der KG Baienfurt nach Tennenbronn. Für 
die jungen KG-Talente ging es in den Kämpfen gegen den KSV 
Tennenbronn und den KSV Winzeln um die Vizemeisterschaft. 
Mit breiter Brust angereist, sollte an die guten Ergebnisse der 
vergangenen Wochen angeknüpft werden. Bereits im ersten 
Kampf kassierte die KG auf dem Weg zum angestrebten Dop-
pelsieg einen Dämpfer. Die Mannschaft blieb unter ihren Er-
wartungen und erkämpfte lediglich ein Unentschieden. Ole 
Jesper Härdtner, Oscar Makatun, Maxim Hafner und Luka 
Kharadze konnten für Punkte auf Seiten der KG sorgen. Durch 
das 14:14 war ein Sieg im abschließenden Kampf gegen Win-
zeln Pflicht. Nach einer klaren Ansage des Trainers fanden die 
KG-Talente deutlich besser in ihre Kämpfe und sorgten so für 
einen deutlichen 24:8 Sieg. Es konnten acht der neun Einzelbe-
gegnungen gewonnen werden. In spannenden und teils tur-
bulenten Kämpfen konnten Roman Flat, Joshua Kramer, Mike 
Hafner und Aaron Uwe Dodrimont Punktsiege einfahren. Bru-
no Viktor Hagemann, Ole Jesper Härdtner, Maxim Hafner und 
Luka Kharadze sorgten für Höchstwertungen. Auch wenn die 
KG-Betreuer weiterhin Verbesserungspotential sahen, war 
der klare Sieg nie gefährdet. Die KG schließt die Saison da-
mit auf einem hervorragenden zweiten Platz ab und erkämpft 
sich damit die Vizemeisterschaft hinter dem ungeschlagenen 
Meister aus Radolfzell. Da die beiden Jugendringer Ruwen 
Hund und Oskar Härdtner, beide zuverlässige Punktesamm-
ler des Jugendteams, in dieser Saison aufgrund ihrer starken 
Leistung zur festen Stütze der zweiten Mannschaft der KG 
wurden, blieb der große Angriff auf die Mannschaft vom Bo-
densee aus. Zudem hatte auch die Jugendmannschaft, ähn-
lich wie die Bundesligatruppe, mit Verletzungen zu kämpfen, 
womit der Vizemeistertitel als echter Erfolg verbucht werden 
kann. Das Potential der jungen Talente ist längst nicht ausge-
schöpft, weshalb die KG zuversichtlich auf die nächsten Jahre 
blicken kann. 

KG fährt entspannt zum Württemberg-Derby 
Letzter Saisonkampf beim ASV Schorndorf 
Der Klassenerhalt ist gesichert und die Sensation gegen Spit-
zenreiter Burghausen geglückt. Die Verantwortlichen der KG 
Baienfurt-Ravensburg-Vogt blicken somit ganz entspannt auf 
den letzten Kampf der Saison. Die Oberschwaben gastieren 
zum Abschluss der Runde beim Vizemeister ASV Schorndorf 
zum Württemberg-Derby. Tabellarisch hat dieses Duell für 
beide Teams keine Bedeutung mehr. Die KG steht mit mitt-
lerweile zehn Punkten auf dem sechsten Rang, während 
die Spartaner aus Schorndorf auf dem dritten Rang stehen 
und ihren Playoff-Platz sicher haben. Dennoch wird es die-
sem Württemberg-Derby an Brisanz nicht fehlen. So hatte 
das Duell in der Hinrunde von spannenden Kämpfen bis hin 
zur Rudelbildung alles zu bieten. Das Ergebnis fiel mit dem 
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21:2 zugunsten des ASV jedoch sehr deutlich aus, was die 
KG nun verhindern möchte. „Wir wollen uns natürlich nicht 
abschlachten lassen, auch wenn dieses Wochenende unsere 
zweite Mannschaft Priorität hat“, so KG-Sportmanager Mi-
chael Merk. Die Bundesligareserve kämpft am Samstag in 
der Baienfurter Sporthalle (19:30 Uhr) gegen den ungeschla-
genen und bereits feststehenden Meister TSV Meimsheim 
um die Vizemeisterschaft und hat damit noch einen mögli-
chen Aufstieg in Sicht. Dennoch muss sich die Bundesligat-
ruppe aufgrund des Heimtriumphes über Burghausen auch 
in Schorndorf nicht verstecken. Es bleibt abzuwarten, welche 
ihrer Leistungsträger die Spartaner im Duell mit den Ober-
schwaben auf die Matte schicken werden. Mit dem deutschen 
Bronzemedaillengewinner der U23-WM Lucas Lazogianis hat 
der ASV in der Gewichtsklasse bis 97 kg griechisch-römisch ei-
nen zuverlässigen Punktesammler in seinen Reihen. Auf KG-
Mann Valeriu Toderean (75 kg griechisch-römisch) wartet in 
Ruslan Kudrynets ebenfalls ein Spitzenathlet, den der Baien-
furter in der Hinrunde knapp mit 3:1 besiegen konnte. Auch 
David Wolf (75 kg Freistil) steht gegen Shamil Ustaev, der bei 
der diesjährigen U23-Europameisterschaft die Bronzemedaille 
erkämpfen konnte, vor einer schweren Aufgabe. Alles in al-
lem können die KG-Verantwortlichen unabhängig vom Aus-
gang des Kampfes sehr zufrieden mit dem Saisonverlauf sein. 
Durch den feststehenden Klassenerhalt laufen die Planungen 
für die neue Saison bereits auf Hochtouren. „Durch die Ligen-
reform des DRB wird es für uns in der Liga nicht einfacher“, so 
Sportmanager Merk. Die beiden Bundesligastaffeln werden in 
der kommenden Saison auf jeweils sechs Mannschaften redu-
ziert. Dennoch wolle man erneut eine schlagkräftige Truppe 
zusammenbringen, die dann auch im nächsten Jahr die Klasse 
in der 1. Bundesliga Ost halten soll. 
  
 
 

Ortsverein  
Baienfurt-Baindt

Wieder neigt sich ein Jahr zu Ende  
Liebe Mitglieder, verehrte Bürgerinnen und Bürger, 
auch wenn es erfreulich war, dass in diesem Jahr ein Leben 
ohne Einschränkungen möglich war, belasten Kriege, Vertrei-
bung, Flucht, Hunger von Menschen, auch dieses zu Ende ge-
hende Jahr. Wünsche können wahr werden! Deshalb wün-
schen wir Frieden in den Kriegsgebieten und den Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Gemeinde für das neue Jahr alles Gute.  
Wir verbleiben mit den nachstehenden Worten:  „Gott schickt 
sein helles Licht auf die Erde. In unsere Krisen. In unsere Ängs-
te. Das Licht, das einen Namen hat: „Jesus Christus“. Darum 
können wir es einander lächelnd zusagen: „Frohes Christfest“ 
(Jürgen Werth) 
Für den Vorstand 
Brigitta Wölk 
Vorsitzende 
www.spd-baienfurt-baindt.de

Zur Information

Neues aus dem Hoftheater 
Fr 15.12. | 20.15 Uhr 
Dodokay | I bin’s selber (Vorpremiere) 
Diese Veranstaltung ist ausverkauft. Evtl. Restkarten an der 
Abendkasse. 
  
Sa 16.12. | 20.15 Uhr 
Gogol & Mäx | Teatro Musicomico 
Wenn im ehrwürdigen Theatersaal klassische Musik erklingt 
und sich das Publikum vor Lachen und Staunen kaum auf den 
Stühlen halten kann, dann sind die Musikkomiker Gogol & Mäx 
am Werk. 
Was die vielfach preisgekrönten und fernseherprobten Groß-
meister der humorbeseelten Bühnenkünste bieten, ist unbe-
schreiblich. Kaum hat der schwarz befrackte Pianist sich zum 
Solo ans Klavier begeben, wird er von Mäx, seinem langmähni-
gen Gegenspieler mit geistreicher List und Tücke in haarsträu-
bende, aberwitzige Duelle verwickelt. 
Gut zwei Dutzend Instrumente und ihre musikalischen und 
artistischen Lieblingsszenen haben die Publikumsverzauberer 
im Gepäck und verwandeln im Handumdrehen die Konzertsä-
le und Theater in tosende Arenen größter Heiterkeit. 
www.gogolmaex.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützertickets 34 € 
  
Mi 20.12. | 20.15 Uhr 
Berta Epple | ... Unterm Baum 
Die Jungs von Berta Epple haben endlich ihren Traum wahrge-
macht und sich und uns ein funkelndes, swingendes und duf-
tendes Weihnachtsprogramm beschert. Die dazugehörige CD 
liegt ebenfalls „frischgebacken” unterm Baum. 
Unterstützertickets 34 € Gregor Hübner, Bobbi Fischer und 
Veit Hübner haben dafür Ihre persönlichen Lieblings-Weih-
nachtslieder neu arrangiert, z.T. neu betextet und dreistimmig 
harmonisiert. 
Entstanden dabei ist eine Revue, bei der bayerische Andachs-
jodler einträchtig neben souligen Grooves stehen, wie Ochs 
und Esel in Bethlehems Stall. Jazz-Balladen wechseln mit in-
brünstigen englischen Anthems. Mal auf deutsch, mal auf 
englisch und endlich: auch auf schwäbisch! Die Show von Ber-
ta Epple ist ein Geschenk, dass Sie nicht umtauschen werden. 
Frohes Fest! 
www.bertaepple.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
  
Do 21.12. | 20.15 Uhr 
Notenlos | Wunschkonzert Weihnachtsspecial 
Da schlägt das Improvisationsherz höher: Die Pianisten Basti-
an Pusch und Andreas Speckmann „tasten“ sich auf ihren Key-
boards im Duett und Duell notenlos durch die Nacht - pardon, 
den Abend. Denn die Ausnahmemusiker geben die „Living Ju-
kebox“ und präsentieren ein Wunschkonzert der Extraklasse. 
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Da kann dann schon mal die Frage lauten, wie „Last Christ-
mas“ gesungen von Andreas Gabalier klingt ... 
Getarnt in Anzug und Fliege wird bei „Notenlos“ taktvoll der 
Stilbruch zelebriert, wenn sich ohne Playback, Hilfsmittel und 
Noten kunterbunt durch Klassik, Jazz, Musical und Pop ge-
spielt wird. 
Zwei Typen, zwei Keyboards, zwei Stimmen - und zweifelsoh-
ne ein interaktiver Abend voller Überraschungen! 
www.notenlos.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützerticket 34 € 
  
Fr 22.12. | 20.15 Uhr 
Uli Boettcher | Auszeit 
Diese Veranstaltung ist ausverkauft. Evtl. Restkarten an der 
Abendkasse. 
  
Sa 23.12. | 20.15 Uhr 
Kohlhepp & Boettcher | Denn Sie wissen (noch) nicht, was 
sie tun 
Diese Veranstaltung ist ausverkauft. Evtl. Restkarten an der 
Abendkasse. 
  
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 

ticket@hoftheater.org 
oder zum gleich kaufen und daheim ausdrucken unter 

www.hoftheater.org 

Klimaspartipp des Monats Dezember 

Energie sparen wie bei den Wikingern 
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der Geschichten. Eine han-
delt von einem berühmten Wikinger aus dem 10. Jahrhundert 
namens Harald Gormsson. Um das Jahr 1200 wurde dieser 
dann in einer Chronik erstmals als „Harald Blauzahn“ bezeich-
net. Der Wikingerherrscher führte Dänemark mit seiner ge-
schickten Reichs- und Kirchenpolitik im 10. Jahrhundert an die 
Spitze Skandinaviens und machte es so zu einem nordischen 
Großreich. 
Über 1.000 Jahre später wird der Dänenkönig zum Namens-
geber einer drahtlosen Kommunikationstechnologie, nämlich 
von „Bluetooth“. Entwickelt wurde die Technik von skandina-
vischen Informatikern in den 1990er-Jahren und bei der Suche 
nach einem passenden Namen für die neue Technologie, stie-
ßen die Entwickler auf die Geschichte von Harald Blauzahn. 
Und wenn Sie nicht gestorben sind, dann leben Sie noch heute. 
Bei Harald Blauzahn stimmt dieses Grimm`sche Märchenzitat 
auf jeden Fall, denn sein Name lebt bis in die heutige Zeit fort. 
Doch nun zum Tipp: Bei Smartphones ist es so, dass einge-
schaltetes Bluetooth und WLAN wahre Stromfresser sind, 
also sehr viel Energie benötigen. Daher gilt bei Smartphones: 
Gehst du aus dem Internet raus, schalte stets das WLAN aus. 
Und das Bluetooth noch dazu, dann hat man vor den Daten 
ruh und spart viel Strom auch noch dazu. 
Das heißt im Klartext, dass wenn beim Smartphone das 
WLAN und Bluetooth nicht mehr benötigt werden, diese ein-
fach auszuschalten sind. Damit wird der Energieverbrauch des 
Smartphones deutlich reduziert, weshalb das Smartphone 
dann auch seltener geladen werden muss. 

Zum Abschluss nun, für dieses Jahr,  
wünsch allen ich, 
ein gut´s Neujahr‘, 
sowie ein schönes Weihnachtsfeste,  
und möglichst nette Feiergäste. 
  
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung - 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft BW 
Mobil: 0157 80661690 
klima@b-gemeinden.de
 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 8.30 Uhr
am Freibad in Weingarten
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!

 

Tierheim Berg 

Zum Jahresende ein 
großes Dankeschön! 
Für das Tierheim Berg 
geht ein ereignisrei-
ches Jahr zu Ende. Im 
Januar erhielt das Tier-
heim-Team eine drin-
gend notwendige per-
sonelle Verstärkung, 
im April wurde Math-
ias Jung zum neuen 
ersten Vorsitzenden 
des Tierschutzvereins 
Ravensburg-Wein-
garten u. Umgebung 
gewählt und im Mai 

konnte an zwei Tagen der offenen Tür wieder ein erfolgreiches 
Frühlingsfest mit vielen Gästen gefeiert werden. Die Jugend-
gruppe traf sich regelmäßig und verwöhnte bei einem ihrer 
Treffen die Tierheimhunde sogar mit selbst gemachtem Eis. 
Und in den Ferienprogrammen der Städte Ravensburg und 
Weingarten sowie der Gemeinde Berg war das Tierheim wie-
der ein beliebter Programmpunkt. 
Doch auch ansonsten war viel geboten: Katzen, Hunde, Ka-
ninchen, Vögel, Schildkröten, Igel und andere Tiere wurden 
ins Tierheim gebracht und mussten versorgt werden. Als ge-
lungene Überraschung brachten zwei Katzenmamas ausge-
rechnet am Weltkatzentag im August acht Katzenbabys im 
Tierheim zur Welt. Das Team hatte über Wochen hinweg eine 
Katzenschwemme zu bewältigen wie selten zuvor. Zeitweise 
waren alle Katzenplätze belegt und immer noch kamen neue 
Fellnasen dazu. 
Auch 2024 steht das Tierheim vor großen Herausforderungen. 
Im Frühjahr soll es mit der geplanten Tierheim-Erweiterung 
losgehen. Diese beinhaltet eine moderne Quarantäne-Stati-
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on, die Intensivstation, Isolierstation und zugleich ein Ort für 
Neuankömmlinge sein wird. Hier gelten die höchsten Hygi-
ene- und Sicherheitsstandards. Die Räume bieten Platz für 
neun geräumige Quarantänekäfige mit jeweils zwei Etagen 
(Stückpreis 2.500 bis 3.000 Euro, je nach Ausstattung). Für die 
Käfige sucht das Tierheim noch Paten, die sich finanziell an de-
ren Anschaffung beteiligen möchten. 
Tierheim und Tierschutzverein bedanken sich für die große 
Unterstützung durch so viele Menschen das ganze Jahr über. 
Ohne Spenden und ohne die zahlreichen ehrenamtlichen Hel-
fer, die sich an den Tagen der offenen Tür, für die Jugendgrup-
pe, als Gassi-Geher, im Verein und in vielen anderen Bereichen 
engagieren, wäre vieles nicht machbar. Sie alle tragen dazu 
bei, dass das Tierheim seinen Anforderungen und Pflichten 
gerecht werden kann. Ein großes Dankeschön geht auch an 
die Gemeinden – für die immer zuverlässige Unterstützung 
und gute Zusammenarbeit. 
Noch eine Bitte zur Weihnachtszeit: Die Anschaffung eines 
Haustieres sollte zu jeder Zeit – auch mit Blick auf den Zeit-
aufwand und die Kosten – gut überlegt werden. 
Tiere sind kein Weihnachtsgeschenk, das bei Bedarf umge-
tauscht oder je nach Laune einfach wieder zurückgegeben 
werden kann. Mit einem Haustier übernehmen die Menschen 
auch eine große und langfristige Verantwortung. 
Das Tierheim-Team und die Vorstandschaft des Tierschutzver-
eins wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest, schöne 
Feiertage und einen gesunden Start in ein hoffentlich glückli-
ches und gutes neues Jahr 2024. 
Kontakt:  Tierheim Berg, Telefon 0751 41778,  
info@tierheim-berg.de, www.tierheim-berg.de 
Spendenkonto: Tierschutzverein RV-Wgt., Kreissparkasse Ra-
vensburg,  
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49, BIC: SOLADES1RVB 

Kreissparkasse Ravensburg 

Wir verdoppeln eure Spende! 
Am 19. Dezember 2023 ab 9.00 Uhr startet die Verdoppe-
lungsaktion auf unserer Online-Spendenplattform WIR-
WUNDER. 
Seit März 2023 heißt die Online-Spendenplattform der Stif-
tung der Kreissparkasse Ravensburg WIRWUNDER (früher 
HERZENSIDEEN). 
Auf www.wirwunder.de/ravensburg können nach wie vor alle 
gemeinnützigen Vereine und Institutionen aus der Region ein 
Projekt einstellen und kräftig Spenden sammeln. Ihr habt ein 
tolles Vorhaben und euch fehlen die finanziellen Mittel? Dann 
schnell auf WIRWUNDER kostenlos registrieren! 
Wir bewerben nicht nur WIRWUNDER über unsere Kommuni-
kationskanäle, wir stellen auch regelmäßig zusätzliche Spen-
dentöpfe zur Verfügung. Am 19. Dezember 2023 ist’s wieder 
so weit: ab 9.00 Uhr wird jede Spende von der Stiftung der 
Kreissparkasse Ravensburg verdoppelt. Bis zu dem Betrag von 
50 Euro. 
Ab 51 Euro kommt der Maximalbetrag von 50 Euro dazu. Ins-
gesamt stehen bei dieser Aktion allen gemeinnützigen Verei-
nen und Institutionen in unserem Landkreis 10.000 Euro zur 
Verfügung. 
Einfach auf www.wirwunder.de/ravensburg als Verein regis-
trieren, Projekt einstellen, kräftig Werbung im Verein, bei 
Freunden und Familie machen und von unserer Spendenak-
tion profitieren. Wir freuen uns, wenn so viele Vereine wie 

möglich bei unserer Weihnachtsaktion mitmachen und von 
vielen Spendern kräftig unterstützt werden. 
Seit über 200 Jahren ist die Kreissparkasse Ravensburg nah bei 
den Menschen und tief in der regionalen Gemeinschaft ver-
wurzelt. Zusätzlich zu unserer Online-Spendenplattform ist 
die Förderung der Region aus erwirtschafteten Gewinnen seit 
unserer Gründung 1822 unser Auftrag. Jährlich fördern wir 
mit mehr als 2,5 Millionen Euro die Bereiche Sport, Bildung, 
Kultur, Umwelt und Gesundheit in unserer Region und sind so 
Möglichmacher für viele tolle Projekte. 
Unsere alte Spendenplattform „HERZENSIDEEN“ heißt seit 
März 2023 „WIRWUNDER“. Vereine, die bereits registriert wa-
ren und noch nicht den Wechsel auf WIRWUNDER vollzogen 
haben, können auf www.wirwunder.de/ravensburg mit einem 
Klick wechseln. 

Landratsamt Ravensburg 

Inklusionstage 2024 im Landkreis Ravensburg 
Zum zweiten Mal finden vom 04. bis 12. Mai 2024 die Inklu-
sionstage im Landkreis Ravensburg statt. 
In verschiedenen Städten und Gemeinden im Landkreis wer-
den Programmpunkte unter dem Thema „Kunst und Kultur“ 
angeboten. Die offizielle Eröffnung ist am 04. Mai 2024 auf 
der Landesgartenschau in Wangen im Allgäu. Inklusionstage 
sind eine Aktion im Landkreis Ravensburg, die alle Bürger und 
Bürgerinnen dazu einlädt, sich mit den Themen Vielfalt und 
Inklusion zu beschäftigen. 
Es sollen verschiedene Workshops, Vorträge und Aktivitäten 
im ganzen Landkreis Ravensburg stattfinden. Dafür werden 
Veranstalter, wie zum Beispiel Vereine, Organisationen, Ein-
richtungen, Gemeinden, etc. gesucht, die Aktionen während 
den Inklusionstagen anbieten. 
Die Inklusionstage werden von der Kommunalen Beauftrag-
ten für die Belange von Menschen mit Behinderung Sabrina 
Kupka, der Stabstelle Sozialplanung (Fachbereich Teilhabe und 
Inklusion) und INIOS (Netzwerk Inklusion in Oberschwaben) 
organisiert. Die Aktionstage sollen Inklusion für alle Menschen 
erlebbar machen und vielfältige Begegnungen ermöglichen. 
Veranstaltungen können ab sofort unter folgendem Link oder 
QR-Code angemeldet werden: 
https://kurzelinks.de/inklusionstage  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

   

  

 

 

   

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

Anmeldeschluss ist der 29.02.2024. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich 
gerne bei Frau Kupka oder Frau Schefold 
(INIOS) melden. S.Kupka@rv.de, Tel.: 0751 
853136 oder 
Silke.Schefold@owb.de Tel.: 0751 36338 522 

Weitere Informationen zu den Inklusionstagen, sowie den 
Abschlussbericht 2022 in leicht verständlicher Sprache finden 
Sie auf folgender Seite: 
www.rv.de/inklusionstage 
  
 
 

Haben Sie IhreHaben Sie IhreWeihnachtsanzeigeWeihnachtsanzeige
schon gebucht?schon gebucht?

anzeigen@duv-wagner.deanzeigen@duv-wagner.de
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Ob in der Weihnachtsgeschichte, 
in Buchklassikern oder Liedern – 
kennen Sie die Personen rund um 
Heiligabend? Testen Sie Ihr Wissen 
mit unserer bunten Fragemi-
schung!

Personen rund   um Weihnachten

Lösungen

1A – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver
kündete ein Engel den Hirten: „Und 
das soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kind finden, das, in 
Windeln gewickelt, in einer Krippe 
liegt.“

2B – Durch sein 1957 erschienenes 
Kinderbuch „Wie der Grinch Weih-
nachten gestohlen hat“ übte der 
US-amerikanische Kinderbuchau-
tor Dr. Seuss mit der grünen Kreatur 
Kritik an der Kommerzialisierung 
des Weihnachtsfests. 

3D – Der deutsche Schriftsteller 
Theodor Storm schrieb das Ge-
dicht „Knecht Ruprecht“, in dem 
es heißt: „‘Knecht Ruprecht‘, rief es, 
‚alter Gesell, hebe die Beine und 
spute dich schnell!‘“ 

4C – Das Kirchenjahr kennt einige 
sogenannte Marienfeste, darunter 
das Hochfest der Gottesmutter am 
1. Januar, Mariä Himmelfahrt am 
15. August und Mariä Empfängnis 
am 8. Dezember. 

5C – Heute sind sie bekannt als die 
Heiligen Drei Könige oder die Wei-
sen aus dem Morgenland – Mat-
thäus berichtete von „Sterndeutern 
aus dem Osten“. 

6B – „Eine Weihnachtsgeschichte“ 
erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver
leiher Ebenezer Scrooge, der durch 
den Besuch von Geistern zu einem 
besseren Menschen wird. 

7C – Der US-amerikanische Coun-
trysänger und Schauspieler Gene 
Autry feierte 1949 mit dem Lied 
über Rudolf, das Rentier mit der 
roten Nase einen weltweiten Erfolg. 

8A – Der Heilige Nikolaus von Myra 
wurde im 3. Jahrhundert geboren. 
Der Bischof lebte in Lykien, einer 
Region Kleinasiens, die heute zur 
Türkei gehört. 

9A – Das Markusevangelium 1,9 
berichtet: „Und es geschah in je-
nen Tagen, da kam Jesus aus Na-
zaret in Galiläa und ließ sich von 
Johannes im Jordan taufen.“ 

10A – Josef von Nazaret wird meist 
mit einem Wanderstab als Attribut 
abgebildet. Weitere Symbole sind 
Werkzeuge wie ein Winkelmaß oder 
eine weiße Lilie. 

11A – Der römische Kaiser Gaius 
Octavius wurde im Jahr 44 vor 
Christus von seinem Ziehvater 
Gaius Iulius Caesar adoptiert. 27 
vor Christus bekam er den Ehren-
namen Augustus („der Erhabene“) 
verliehen. 

12B – Laut Matthäusevangelium 
soll der judäische König Herodes 
der Große die Tötung aller männ-
lichen Kinder befohlen haben. 

13D – Zwar war der Weihnachts-
mann schon vor dem 20. Jahrhun-
dert bekannt, die heute übliche 
Darstellung mit langem weißen 
Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller
dings auf eine Werbekampagne in 
den 1930er-Jahren zurück. 

14B – Erzengel Gabriel ist nicht 
nur Schutzpatron der Postboten, 
sondern auch der Müllmänner, Di-
plomaten und Radiosprecher. Sein 
Gedenktag ist am 29. September. 

15D – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er
hielten die Kinder ihre Geschenke 
oft am Nikolaustag . Da Martin 
Luther diese Heiligenverehrung ab-
lehnte, soll er den Nikolaus durch 
das Christkind ersetzt haben.

11Was soll den Hirten u.a. als Zeichen dienen, 
den Messias zu erkennen?den Messias zu erkennen?
AA Windeln B Gold
CCC Heiligenschein D Schafsherde

22Welche Farbe hat der weihnachtshassende 
Grinch?Grinch?Grinch?
A OrangeA OrangeA Orange B GrünB Grün
C BlauC BlauC Blau D Rot

3Von wem handelt das Gedicht, das mit den 
Worten „Von drauß‘, vom Walde komm ich her 
…“ beginnt?
A Christkind B Weihnachtsmann
C Nikolaus D Knecht Ruprecht

4An welchem Tag feiert das Kirchenjahr kein 
Marienfest? 
A 1. Januar B 15. August 
C 18. November D 8. Dezember

5Als was werden die Heiligen Drei Könige im 
Matthäusevangelium bezeichnet? 
A Priester B Handelsreisende 
C Sterndeuter D Wunderheiler

6Von welchem Geizkragen handelt „Eine Weih-
nachtsgeschichte“ von Charles Dickens? 
A Tiny Tim B Ebenezer Scrooge 
C Bob Cratchit D Jacob Marley

7Wer feierte 1949 mit der Single „Rudolph, the 
Red-Nosed Reindeer“ einen Erfolg? 
A Johnny Cash B Jimmie Rodgers 
C Gene Autry D George Strait

8Woher stammte der Heilige Nikolaus von 
Myra? 
A Kleinasien B Bretagne 
C Mauretanien D Andalusien

99An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden 
sein? 
A Jordan B Tigris 
C Litani D Euphrat

10Mit welchem Attribut wird Josef von Nazaret 
oft dargestellt? 
A Wanderstab B Muschel 
C Blumenkorb D Leiter

11Wessen Adoptivsohn war der römische 
Kaiser Augustus? 
A Caesar B Nero 
C Caligula D Titus

12Welchen Beinamen hatte Herodes, König 
von Judäa? 
A der Weise B der Große 
C der Gütige D der Grausame

13 Durch was wurde die Darstellung des Weih-
nachtsmanns mit rotem Mantel und weißem 
Bart populär? 
A Malbuch B Zeitungsillustration 
C Parteiplakat D Werbekampagne

14Als Schutzpatron welcher Berufsgruppe 
gilt Erzengel Gabriel? 
A Richter B Postboten 
C Imker D Blumenhändler

15Auf welchen Reformator soll die Figur des 
Christkinds zurückgehen? 
A Philipp Melanchthon B Johannes Calvin 
C Jan Hus D Martin Luther
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Ortsnachricht
en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir 
entwerfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit 
Ihrem Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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STELLENANGEBOTE

Schöne Weihnachtsbäume zu verkaufen!
ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFFUNGSZEITEN!!!

Mo – Mi ab 14 Uhr, Do – So ganztags!!!
Nordmanntannen und Blaufichten aus eigener Kultur -  

kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!!

Überdachter Verkauf oder Reservierung bei
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Mobil/WhatsApp 0152 03116060 bzw.  
Tel. 07504 971471 oder 07504 295

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Baienfurt:

für das Gebiet 11: Ahornstraße, Birkenstraße, Lärchenweg, 
Ravensburger Straße, Ulmenweg, u.a. 

• Ab 01.01.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Christbaumverkauf
In Baindt

Große Auswahl bei sehr guter Qualität 
erwartet Sie bei Familie Klaus Mohring.

88255 Baindt, Stöcklisstr. 57 (Grünenberg)
Verkauf ab 06.12.23 täglich auch sonntags

9 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr
Tel. 0160 2690875

Christbäume
aus eigener Kultur.
Verkauf täglich.

Fam. Amann, Berg, Bergstr. 4

bei der Schule/Kirche, Tel.: 0751 5575157

Sie übernehmen die Kursbetreuung und -leitung
von Fachseminaren

Zimmermeister als Ausbilder (m/w/d)
Wir suchen Sie!

Markus Weitzmann, Gesamtleitung
m.weitzmann@zimmererzentrum.de
www.zimmererzentrum.de

Werden Sie Teil unseres Teams #bildung!

Zukunftsorientierte Ausbildung des 2.+ 3. Lehrjahres

Aktive Mitbestimmung bei der Entwicklung des Holzbaus

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 13,21
88400 Biberach

Auf Bestellung laufend frisch 
geschlachtete Puten zu verkaufen. 

Gebhard Sonntag, 07502-1035

Reinigungskraft für Privathaushalt in Weingarten
gesucht. 2 x pro Woche 4 Std. daniel@koesler.com

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT
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Wollen Sie mit uns Gutes tun? Wir suchen Sie als

LEHRKRAFT SONDERPÄDAGOGIK
(m/w/d)
in Berg oder Horgenzell (Haslachmühle), in Voll- oder Teilzeit für unsere
Behindertenhilfe oder Jugendhilfe

SCHULBEGLEITUNG (m/w/d)
in Altshausen, Horgenzell (Haslachmühle) oder
Ravensburg-Obereschach, in Teilzeit mit 50-80 % für unsere
Behindertenhilfe oder unser Hör-Sprachzentrum

HEILERZIEHUNGSPFLEGER /
PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (m/w/d)
in Engen, Horgenzell (Haslachmühle), Ravensburg oder Wilhelsdorf, in
Voll- oder Teilzeit für unsere Behindertenhilfe

HILFSKRAFT IN DER BETREUUNG
(m/w/d)
in Horgenzell (Haslachmühle) oder Wilhelmsdorf, in Teilzeit mit 30-80 %
für unsere Behindertenhilfe

SCHNEIDERIN (m/w/d)
in Wilhelmsdorf, in Teilzeit mit 50 % für unsere Behindertenhilfe

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
in Wilhelmsdorf, in Teilzeit mit 50 % für unsere Behindertenhilfe

MITARBEITER SOZIALINTEGRATIVE
TAGESBETREUUNG (m/w/d)
in Berg, in Teilzeit mit 30-80 % für unsere Jugendhilfe

MITARBEITER IN DER HAUSWIRTSCHAFT
(m/w/d)
in Teilzeit mit 60 % für unsere Jugendhilfe

Mehr Informationen unter 07503 929-100 oder auf

JOBS.ZIEGLERSCHE.DE

Die Zieglerschen
Geschäftsbereich Personal
Pfrunger Straße 12/1
88271 Wilhelmsdorf

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangs stoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die 
regulatorischen Vorgaben ein. 

Elektro-/ Automatisierungstechniker (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43307

Sie analysieren und beheben Störungen im pharmazeu-
tischen Umfeld. Daneben erarbeiten sie Lösungsvorschläge 
zur Prozessoptimierung an unseren Systemen und Anlagen.

Teamkoordinator (m/w/d) Packmittellabor
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43327

Sie garantieren die einwandfreie Einsatzbereitschaft 
von analytischem Equipment und stellen den termin-
gerechten Abschluss von Prüfaufträgen sicher. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

www.bestattungen-wohlschiess.de

Ein gesegnetes Weihnachtsfest

wünscht Ihnen 
Familie Wohlschieß

 Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

10.00 bis 16.30 Uhr

Festnetz zur Zeit 
nicht erreichbar 
0152 33532311

Premium Schichtmatratzen Natur-Latex 16cm ab  399 €

Bettdecken verschiedene Füllungen und Größen ab    79 €

Betten und Möbel Ausstellungsware, bis zu             -50%

Prolana GmbH
Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Saumarkt 7 | 88239 Wangen | 07529/9721-14
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

prolana.com | manufakturladen.com

Sonderverkauf 
wegen Lagerumzug:
Bis zu 70% sparen!



Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt Nummer 50

vb-bo.de

Die Volksbank Friedrichshafen-Tettnang 

und die VR Bank Ravensburg-Weingarten 

schließen sich zusammen.

Die neue Kraft

für die Region.

Unsere

neue

Bank!

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Freitag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

KFZ-MARKT


